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Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796 

Frank Maas
Tel.:  0177-8933607
frank.maas@optimal-kuechen.sh
Olaf Rose
Tel.: 0151-41674000
olaf. rose@optimal-kuechen.sh

Mehr als Küchen

www.optimal-kuechen.sh

Die Teilnahme am Wettbewerb „Jugend debattiert“ ist an der Eutiner Voss-Schule mittler-
weile fest etabliert. Am vergangenen Mittwoch lieferten sich Morten Hansen, Kimia Ataie, 
Margaretha Wülfken und Clari Erben (v.li.) einen spannenden Wettstreit der Argumente zum 
Thema: „Soll das Kupefergeld in Deutschland abgeschafft werden?“. Wer zur Regionalrunde 
reist und warum das Format so wertvoll ist, lesen Sie auf Seite 8. � Foto: Jabs

Wo auch 
die andere Meinung zählt

Sonderfahrt: Oster-Matthäus-Passion im „Michel“ Hamburg 
Eutin (t). Wenige Tage vor Ostern werden die 
Reporter-Leser*innen am Sonntag, 29. März, um 
18 Uhr im prachtvollen Hamburger „Michel“ 
zum festlichen Gala-Konzert erwartet. Auf dem 
Programm steht die Matthäus-Passion von Jo-
hann Sebastian Bach.
Zahlreiche prominente Gesangssolisten, der 

Chor der Hauptkirche und das berühmte Orches-
ter der Hauptkirche in ganz großer Besetzung 
mit zahlreichen Musikern des NDR-Elbphilhar-
monie-Orchesters und des Philharmonischen 
Staatsorchesters werden die Gäste im besonders 
festlichen Rahmen zur Einstimmung auf Ostern 
begeistern.

Die Busfahrt erfolgt direkt ab Eutin ohne Ein-
sammeltour. Das Komplettpreis ist ab sofort mit 
Bus und Eintrittskarte ab 69,95 Euro bei den 
Reporter-Leser-Reisen in Eutin, Lübecker Straße 
12, unter der Telefonnummer 04521-701130 
oder direkt online auf leserreisen.der-reporter.
info buchbar.

Bauarbeiten in 
der Lübecker 
Landstraße

Eutin (t). Wegen des anhaltenden Winter-
wetters mit Frost geht die Baustelle in der Lü-
becker Landstraße in die Verlängerung. Hier 
werden seit Anfang November zwischen den 
Hausnummern 32 (Firma Cobobes) und 36 
(Shell-Tankstelle) Versorgungsleitungen er-
neuert. Die Baumaßnahme wird jetzt voraus-
sichtlich bis Ende Februar 2026 dauern. 
Es ist mit Behinderungen im Baustellenbe-
reich zu rechnen. Außerdem ist die Zufahrt 
zur Industriestraße von der Lübecker Land-
straße aus, gesperrt. Eine entsprechende Um-
leitung ist ausgeschildert. Die Ausfahrt aus 
der Industriestraße in die Lübecker Landstra-
ße ist jederzeit möglich
Auch die betroffenen Grundstücke in diesem 
Bereich können weiterhin angefahren wer-
den. Alle Anliegerinnen und Anlieger wurden 
im Vorfeld informiert.

Hallenflohmarkt
in Griebel

Griebel (t). Auf zur Schnäppchenjagd: Am 
Sonntag, 22. Februar, findet in Griebel der 
Hallenflohmarkt, Schulberg 12, statt. Von 8.30 
bis 15 Uhr warten private Anbieter*innen an 
rund fünfzig Verkaufsständen in der 500 Qua-
dratmeter großen Halle mit Kleidung, Kin-
derspielzeug, Bücher, Haushaltsgegenstände 
und so manche Rarität. Die Aussteller*innen 
können bereits am Sonnabendnachmittag 
ihre Waren anliefern und aufbauen. Standre-
servierung sind möglich bei Svenja Rahlf per 
E-Mail an flohmarkt-gsv@gmx.de oder unter 
Telefon 0178-4118464.
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Eutin (vg). Für Restaurator Jo-
chen Rosehr war es das erste Mal, 
dass er Kunstwerke, die er bear-
beiten sollte, als Sammelsurium 
in einem alten Koffer überreicht 
bekam. Darin hatte die Familie 
des Eutiner Malers Wilhelm von 
Kobbe (1859-1925) Dutzende 
Landschaftsstudien aufbewahrt, 
die die Nachkommen jetzt dem 
Ostholstein-Museum geschenkt 
haben. Zu dem großen Konvolut 
von 85 Kunstwerken – allesamt 
mit Motiven aus Eutin und der 
näheren Umgebung – gehört au-
ßerdem eine Handvoll Gemälde. 

Dank finanzieller Unterstützung 
der Fielmann Group AG konn-
ten die Zeitdokumente gesichert 
werden.
„Die Skizzen haben eine Instand-
setzung wirklich nötig gehabt. 
Das Papier fing teilweise schon 
an zu zerbröseln, wenn man die 
Arbeiten nur angefasst hat“, be-
richtet Museumsleiterin Dr. Julia 
Hümme. Angesichts der Menge 
habe man sich entschieden, nur 
einen Teil der Bilder vollständig 
zu restaurieren. Die Landschafts-
studien wurden überwiegend nur 
konserviert – „also gereinigt, ge-
firnisst, lose Ecken befestigt und 
schließlich auf Pappe fixiert“, 
erläutert Jochen Rosehr. Be-
wusst habe man sich dafür ent-
schieden, Arbeitsspuren wie die 
Löcher von Reißzwecken, mit 
denen das Papier einst auf einer 
mobilen Staffelei befestigt wur-
de, zu belassen wie sie sind.
Ein Laie würde in den etwa DIN 
A4 großen Skizzen vielleicht 
schon fertige Bilder sehen. Doch 
Julia Hümme betont, dass es sich 
um reines Studienmaterial han-
delt, das unter freiem Himmel 
direkt vor Ort schnell auf Papier 

und Leinwand gebracht wurde 
– als Vorlage für ein dann durch-
komponiertes, weitaus detailrei-
cheres Gemälde. „Die Skizzen 
beeindrucken das heutige Auge 
durch ihre Leichtigkeit“, meint 
die Museumschefin. Beeindru-
ckend sei außerdem das große 
Lokalkolorit, das die Arbeiten 
versprühen. Die Bilder spiegelten 
die ursprünglichen Gegebenhei-
ten in Eutin wider. „Das Konvolut 
ist eine echte Bereicherung für 
unsere Bestände, auch weil die 
Landschaftsmalerei – motivisch 
mit dem Fokus auf Ostholstein – 

ein Schwerpunkt unserer Samm-
lung ist“, so Julia Hümme.
Bei der Präsentation der restau-
rierten Bilder waren auch Clau-
dia Freutel, Niederlassungslei-
terin der Fielmann-Filiale Eutin, 
und Kunsthistorikerin Constanze 
Köster von der Fielmann-Muse-
umsförderung anwesend, deren 
Unterstützung im Sommer erneut 
gefragt ist: Denn vom 26. Juni 
bis zum 20. September plant das 
Ostholstein-Museum eine Son-
derausstellung mit den Werken 
von Wilhelm von Kobbe, in der 
den Ölgemälden auch deren zu-
grundeliegenden Skizzen gegen-
übergestellt werden sollen. „Un-
sere Aufgabe wird es jetzt sein, 
noch mehr über den fast verges-
senen Eutiner Maler herauszufin-
den“, kündigt Julia Hümme an. 
Der bei Itzehoe geborene von 
Kobbe wurde in Hannover aus-
gebildet und hat als Zeichner in 
Hamburg gearbeitet. 1889 zog er 
nach Eutin, um das „Drogen- und 
Farbengeschäft“ seines Bruders 
zu übernehmen. Seine freie Zeit 
nutzte er, um seiner Lieblingsbe-
schäftigung nachzugehen – dem 
Zeichnen und Malen.

Kunst aus dem Koffer
Nachfahren schenken Museum 85 Bilder des Eutiner Malers Wilhelm von Kobbe

Fielmann-Vertreterin Constanze Köster (links), Restaurator Jochen 
Rosehr und Museumsmitarbeiterin Sophie präsentieren die überar-
beiteten Kunstwerke.�  Fotos: Graap

Sechs Sonderausstellungen 2026
Das Eutiner Ostholstein-Muse-
um zeigt in diesem Jahr sechs 
Sonderausstellungen. Im Erd-
geschoss ist zunächst die Bil-
derschau „Hermann Reimer – 
durch Raum und Zeit“ zu sehen 
(1. März bis 31. Mai). Vom 14. 
Juni bis zum 6. September folgt 
die Ausstellung „Highlights – 
Objekte der Sammlung erzäh-
len ihre Geschichte“. Eutin in 
Fotografien von früher und heu-
te ist in der Schau „Damals war 
alles ... anders“ zu bestaunen 

(20. September bis 31. Januar). 
Im Dachgeschoss eröffnet die 
Ausstellung „Die Urzelle des 
Bauhauses – Karl Peter Röhl 
und sein Freundeskreis“ die Sai-
son (13. März bis 14. Juni). Im 
Sommer folgt die Von-Kobbe-
Ausstellung, und vom 2. Okto-
ber bis zum 31. Januar heißt es 
„Eutin zieht blank!“. Präsentiert 
werden Aktdarstellungen in der 
Kunst aus Privatbesitz. Weitere 
Infos sind online auf www.oh-
museum.de zu finden.

Fielmann-Niederlassungsleiterin Claudia Freutel (links) und Muse-
umschefin Dr. Julia Hümme zeigen, wie die Landschaftsskizzen ins 
Museum gekommen sind: im Koffer.

Freie Plätze für Saxophon- 
und Klarinettenunterricht 

Ostholstein (t).  In Neustadt und 
Timmendorfer Strand bietet die 
Kreismusikschule Ostholstein en-
gagierten Saxophon- und Klari-
nettenunterricht für Schüler aller 
Altersgruppen an. Unter der fach-
kundigen Leitung von Lehrkraft 
Molano Lopez, der über umfang-
reiche Erfahrung im Bereich Holz-
blasinstrumente verfügt, sollen in-
teressierte Schüler die Möglichkeit 
erhalten, diese beiden Instrumen-
te zu erlernen um ihre Fähigkeiten 
zu entwickeln.
Der Unterricht richtet sich an An-
fänger, im Alter ab sechs Jahren 
sowie an fortgeschrittene Schü-
ler, die Ihre Technik und ihr mu-
sikalisches Verständnis vertiefen 
möchten. Der Unterricht wird so 
gestaltet, dass auf die unterschied-
lichen Bedürfnisse und Ziele der 
Schüler eingegangen wird. Dabei 
legt Molano Lopez großen Wert 
auf die fundierte technische Aus-
bildung sowie auf die Entwicklung 

des musikalischen Ausdrucks. Die 
Schüler haben die Möglichkeit, 
verschiedene Musikstile zu erkun-
den. Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die Freude am Musizie-
ren gelegt. Die Kreismusikschu-
le Ostholstein plant regelmäßig 
Musizierstunden, bei denen die 
Schüler die Gelegenheit haben, 
ihr Können vor Publikum zu prä-
sentieren. Diese Auftritte sind 
eine wertvolle Erfahrung, die das 
Selbstbewusstsein der jungen 
Musiker stärkt und die Begeiste-
rung für die Musik weiter anregt. 
Ein kostenloser Schnuppertermin 
kann gerne vereinbart werden.
Interessierte Eltern und Schüler 
sind herzlich eingeladen, sich 
über den Holzblasinstrumenten-
unterricht zu informieren und sich 
anzumelden. Auskünfte und nähe-
re Informationen erteilt das Büro 
der Kreismusikschule Ostholstein 
in Eutin unter Telefon 04521-788-
560 oder -550.
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Restaurant Rhodos
Voßstraße 56 / 23714 Malente

 Tel.: 0 45 23 / 20 25 80

TAXITELLER - DAS ORIGINAL!
Leckeres Giros, herzhafte 

Currywurst, knusprige 
Pommes und frischer Salat.

>> ÖFFNUNGSZEITEN <<
Dienstag bis Samstag

17 bis 22 Uhr - Küche bis 21:30 Uhr
Sonntag

12 bis 21:30 Uhr
Küche bis 21:00 Uhr

HSG Holsteinische Schweiz fiebert Highlight entgegen

Handball-Rekordmeister THW Kiel
am 5. Februar zu Gast in Eutin

Eutin (t). Tim Schwarz, Agenturinhaber der 
Provinzial in Eutin, macht es möglich: Am 
Donnerstag, 5. Februar, treten die Stars des 
THW Kiel im Rahmen der Partnerschaft 
mit dem Versicherer kurz vor dem Re-Start 
der Bundesliga nach der EM in der Hans-
Heinrich-Sievert-Halle in Eutin zu einem 
Freundschaftsspiel gegen den Oberligisten 
HSG Holsteinische Schweiz an. Anpfiff ist 
um 18.30 Uhr, Einlass ab 17 Uhr.
Der 33-jährige Bezirkskommissar der 
Provinzial, der ein Faible für den Sport 
in der Region hat und die HSG auch 
sonst als Sponsor unterstützt, hatte 
dafür unternehmensintern erfolgreich 
seinen Hut in den Ring geworfen und 
den Zuschlag erhalten: „Toll, dass das 
geklappt hat. So ein Highlight gibt es 
nicht alle Tage“, freut sich der 33-Jäh-
rige, der selbst langjährig als Fußbal-
ler und Trainer im Raum Lübeck bei 
mehreren Vereinen, unter anderem 
beim VfB Lübeck, aktiv war.
„Für unser Team ist das natürlich ein 
absolutes Highlight, das es in unserer 
Geschichte noch nicht gegeben hat“, 
ist auch Tim Predel, Spartenleiter 
Sponsoring bei der HSG, begeistert. 
„Vier unserer Spieler – Björn Lange, 
Justin Leimann sowie Konstantin und 
Moritz von Stark – haben früher in 
Jugendteams der Zebras gespielt und 
sind deshalb sicherlich besonders 
motiviert.“ Wird seit dem Go für das 
Match durch die Provinzial und den 
THW Kiel im Training eine Schippe 
drauf gelegt? „Vielleicht gibt jetzt je-
der nochmal mehr Gas, aber nicht, 
was die Zahl der Einheiten angeht“, weiß 
Tim Predel. „Trainiert wird weiterhin zwei 
Mal die Woche. Wir wollen mit Spaß gegen 
die Stars antreten.“ Das Augenmerk gilt erst-
mal dem Ligabetrieb: In der Oberliga geht es 
in der Spitzengruppe weiterhin um Punkte.
Organisatorisch laufen die Vorbereitungen 
bei Tim Schwarz und der HSG Holsteinische 
Schweiz auf Hochtouren. „Wir arbeiten mit 
der Stadt Eutin und dem Kreis Ostholstein 
daran, so vielen Fans wie möglich den Be-
such des Spiels zu ermöglichen – mit ei-
nem Brandschutzkonzept und zusätzlichen 

Stuhlreihen für die Handball-Jugend am 
Spielfeldrand“, sagt Tim Schwarz. 
Vorverkaufsstart für das Freundschaftsspiel 
gegen den THW Kiel ist Montag, 26. Januar. 
In der Provinzial Agentur von Tim Schwarz 
in der Schloßstr. 5-7 gibt es an diesem Tag 
ab 16 Uhr ausschließlich Karten für die 
Vereinsjugend. Im vereinsinternen Verkauf 
gibt es ein Ticket pro Person. Der freie Ver-

kauf startet einen Tag später, am Dienstag, 
27. Januar ab 16 Uhr. Abgegeben werden 
dann zwei Tickets pro Person. Erwachsene 
zahlen 20 Euro für Sitzplätze, 10 Euro für 
Stehplätze. Kinder sind mit zehn Euro dabei. 
Der Erlös kommt der Vereinsarbeit der HSG 
zugute.
Freuen können sich die Spieler der HSG Hol-
steinische Schweiz auf jeden Fall auch auf 
das verabredete gemeinsame Abendessen 
mit den prominenten Gästen nach Abpfiff. 
Für die Fans wird es zuvor reichlich Gele-
genheit geben, sich Autogramme bei den als 

nahbar bekannten THW-Profis zu holen und 
das eine oder andere Selfie zu schießen. In 
der Halbzeitpause werden zudem attrak-
tive Preise verlost, etwa ein von den Stars 
signiertes THW-Trikot. Vielleicht zieren das 
Trikot dann ja auch die Unterschriften von 
frischgebackenen Europameistern: Im DHB-
Team sind mit Rune Dahmke, Andreas Wolff 
und Lukas Zerbe drei Kieler bei der EM in 

Dänemark, Norwegen und Schweden dabei 
– weitere sieben Zebras starteten ebenfalls 
für ihre Nationalteams ins Turnier. Für alle 
Spieler des THW Kiel, also auch die, die am 
EM-Finalwochenende um Medaillen kämpf-
ten, ist das Freundschaftsspiel bei der HSG 
Holsteinische Schweiz das erste Wiederse-
hen nach der Europameisterschaft.

Rune Damke und die anderen THW-Stars werden auch in Eutin fleißig Autogramme schreiben. 
� Foto: hfr

Statement zum 27. Januar 
Ostholstein (t). Zum Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus geben Landrat 
Timo Garz und Kreispräsidentin Petra Kirner 
ein gemeinsames Statement ab: „Am 27. Janu-
ar erinnern wir an die Befreiung des Konzent-
rationslagers Auschwitz und an die Millionen 
Menschen, die durch das nationalsozialistische 
Terrorregime entrechtet, verfolgt und ermor-
det wurden. Auschwitz steht für das Mensch-
heitsverbrechen der Shoah – die systematische 
Ermordung der europäischen Jüdinnen und 
Juden. Dieses Gedenken ist für uns nicht al-
lein Rückblick, sondern Auftrag. Erinnerung 
verpflichtet. Wir sind der Kreis Ostholstein. Wir 

stehen für Menschenwürde, Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit. Antisemitismus, Rassismus 
und jede Form von Menschenfeindlichkeit ha-
ben bei uns keinen Platz. We Remember.“

Ralf Wallner berät und hilft weiter
►zuhören & miteinander reden
►Wertschätzung und Respekt 
►jeder Mensch ist halt anders
►miteiander wachsen

     
 0176 / 8346 7797 / paarberater-wallner@web.de

Aukamp 5, 23715 Braak / beziehungssinn.de 
Paarberater, Heilpraktiker für Psychotherapie
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Liensfeld (t). Wenn irgendwo 
aus einer eher zäh anmutenden 
Veranstaltung wie einer Jahres-
hauptversammlung auch ein kurz-
weiliger und vergnügter Abend 
werden kann, dann ist es bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Liensfeld-
Kiekbusch. Ein Grund dafür dürf-
te wohl die stets mit Spannung 
erwartete Auszeichnung zum 
„Pechvogel des Jahres“ sein, die 
streng geheim gehalten wird und 
ausschließlich vom Pechvogel-

Fachwart und Ehrenwehrführer 
Klaus-Peter-Kühl zelebriert wird.
Kürzlich begrüßte Wehrführer 
Frank Mielke 29 Kameradinnen 
und Kameraden der Wehr sowie 
einige Ehrengäste zur Versamm-
lung. Die Grußworte von Bürger-
meister Jens Arendt und Gemein-
dewehrführer Andreas Riemke 
waren voll des Lobes für die ge-
leisteten Tätigkeiten im abgelau-
fenen Jahr. Beide äußerten aber 
auch mit deutlichen Worten ihre 
Enttäuschung über den „Amts-
schimmel“, der bereits seit 2021 
über dem seitens der Gemeinde 
Bosau mit Hochdruck angestreb-
ten Neubaus eines Feuerwehrge-
rätehauses in Liensfeld wiehert. 
Bereits im April 2021 waren von 
der Hanseatischen Feuerwehr-Un-
fallkasse Nord derart eklatante Si-
cherheitsmängel erkannt worden, 
dass mit einer zunächst dreijähri-
gen Fristsetzung nur ein Neubau 
an anderer Stelle in Frage kam.
Der Jahres- und Tätigkeitsbericht 
wies 51 Dienste auf, zudem wur-

de die Wehr zu acht Einsätzen 
gerufen. Neben technischen Hil-
feleistungen waren es ein Unwet-
tereinsatz, ein Verkehrsunfall und 
drei Brände. Bei den Wahlen wur-
de Kassenwart Olaf Simon ein-
stimmig im Amt bestätigt. Erfreu-
licherweise hatte die Wehr gleich 
drei Neuaufnahmen zu verzeich-
nen. Nach Ablauf der einjährigen 
Probedienstzeit sowie bestan-
dener Grundausbildung wurde 
die Anwärterin Tanja Liedtke zur 

Feuerwehrfrau ernannt und die 
Anwärter Peter Hattwig und Enri-
co Schuldt zu Feuerwehrmännern.
Der stellvertretende Gruppenfüh-
rer und Atemschutzgerätewart Fe-
lix Rentzsch wurde zum Hauptfeu-
erwehrmann (3 Sterne) befördert, 
Matthias Musfeldt zum Lösch-
meister. Und auch der Wehrführer 
ging nicht leer aus: Frank Mielke 
erhielt das Dienstzeitabzeichen 
für 40 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst. Der Gemeindewehrführer 
würdigte seine außerordentlichen 
Verdienste um die Feuerwehr. 
Mielke ist bereits im zehnten 
Jahr Ortswehrführer, davor war 
er sechs Jahre stellvertretender 
Wehrführer, 13 Jahre Gerätewart, 
20 Jahre Atemschutzgeräteträger 
und ist seit 2011 Mitglied der 
Leistungsbewertungskommission 
des Kreisfeuerwehrverbandes Ost-
holstein.
Gleichermaßen ergreifend wie 
auch humorvoll war dann die 
Verabschiedung von gleich drei 
höchst verdienten Kameraden 

Ein Pechvogel und ein Jubilar
Unterhaltsame Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Liensfeld-Kiekbusch

nach 48 Jahren Feuerwehrdienst. 
Heinrich Hilger hatte bereits im 
Jahr zuvor die Altersgrenze er-
reicht und war einstimmig in die 
Ehrenabteilung übernommen 
worden. Der Wehrführer lobte 
insbesondere seinen unermüd-
lichen Arbeitseinsatz rund um 
Fahrzeuge und Gerätehaus. Bei 
der gesamten Feuerwehr gibt es 
kaum einen Pinselstrich, der nicht 
von Heiners Meisterhand selbst 
geführt wurde und ohne ihn 
wären unsere Fahrzeuge längst 
durchgerostet und die Wände 
hätten keinen Putz mehr, so der 
Wehrführer. Kamerad Ernst-Gün-
ter Friedrichsen wurde ebenfalls 
nach 48 Jahren aktiven Dienst in 
die Ehrenabteilung übernommen. 
Er bekleidete in seiner Dienstzeit 
über viele Jahre auch Vorstand-
funktionen in der Wehr, unter 
anderem die des Schriftführers 
und des Kassenwartes. Ebenfalls 
nach 48 Dienstjahren musste 

Löschmeister Wolfgang „Wulle“ 
Schmüth den aktiven Dienst ver-
lassen. 30 Jahre lang war er Atem-
schutzgeräteträger.
Zum „Pechvogel des Jahres“ wur-
de schließlich Gemeindewehrfüh-
rer Riemke gekürt. Hintergrund 
sei der nicht voranschreitende 
Bau des Feuerwehrhauses, so 
Pechvogel-Fachwart Klaus-Peter-
Kühl. Ausschmückend erläuterte 
er, dass der im 16. Jahr an der 
Spitze der acht Feuerwehren der 
Gemeinde Bosau stehende An-
dreas Riemke es zwar nie ver-
sprochen hatte, dennoch bei all 
seinen Bemühungen fester Erwar-
tung gewesen war, noch im ab-
gelaufenen Jahr die Grundstein-
legung in Liensfeld vornehmen 
zu können. Leider ist auch 2025 
wieder erfolglos verstrichen und 
Ende 2026 endet dann ferner für 
den Gemeindewehrführer – mit 
oder ohne Grundsteinlegung – 
auch seine Dienstzeit.

Wehrführer Frank Mielke (Zweiter von links) erhielt seine Ehrung 
aus den Händen von Bürgermeister Jens Arendt, Ehrengemeinde-
wehrführer Karl-Heinz Mielke und Gemeindewehrführer Andreas 
Riemke (von links).�  Fotos: hfr

Bei der Pechvogel-Verleihung hatte die Wehr ihren Spaß (von links): 
„Wulle“ Schmüth, Jens Arendt, Klaus-Peter Kühl und Preisträger An-
dreas Riemke.

Die Geehrten: (stehend von links) Frank Mielke, Andreas Riemke, 
Matthias Musfeldt, Felix Rentzsch, Tanja Liedtke, Peter Hattwig, Jens 
Arendt und Enrico Schuldt sowie (sitzend von links) Heinrich Hilger, 
Wolfgang Schmüth und Ernst-Günter Friederichsen.
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Wir bi� en um
Tischreservierung

online, Telefon oder Mail

Diekseepromenade 4
23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 / 31 04

Winteröff nungszeiten:

info@boots-haus.de

Montag  17.00 – 21.00 Uhr         
Dienstag  17.00 – 21.00 Uhr        
Mi� woch       Ruhetag  
Donnerstag Ruhetag     
Freitag 17.00 – 21.00 Uhr            
Samstag 12.00 – 21.00 Uhr         
Sonntag 12.00 – 20.30 Uhr        

 Warme Küche bis eine 

Stunde vor Ladenschluss

Kreisverkehrswacht sucht Ehrenamtler
Eutin (t). „Unsere Aufgabe ist die 
Verkehrssicherheit für alle“, so 
beschreibt Wolfgang Gehm von 
der Kreisverkehrswacht Osthol-
stein Süd die satzungsgemäßen 
Aufgaben des gemeinnützigen 
Vereins, der jetzt ehrenamtliche 
Unterstützer sucht – zur Steige-
rung der Sicherheit im Straßen-
verkehr. 
„Wir fangen auf unserem 
Übungsplatz mit den Kleinsten 
in ihren Kindergartengruppen an. 
Mit Schülern üben wir das ver-
kehrsgerechte Verhalten auch im 
öffentlichen Verkehrsraum, und 
zu guter Letzt bieten wir auch 
älteren Verkehrsteilnehmern das 
Üben mit ihrem Pedelec oder 
Fahrrad ohne Gefahren durch 
Autos an“, erläutert Gehm. „Hin-
zu kommt noch die Busschu-
le, eine landesweit einmalige 
Veranstaltung für Schulklassen, 
wobei es in der Theorie um das 
verkehrsgerechte Verhalten auf 
dem Weg zur Schule und zurück 
geht. Anschließend in der Praxis 
geht es um das richtige Verhalten 
in Schulbussen und überhaupt 
in Fahrzeugen des ÖPNV. Dabei 
werden in Zusammenarbeit mit 
einem Bus der Deutschen Bahn 
und entsprechender Vorwarnung 
Vollbremsungen bei geringen 
Geschwindigkeiten gemacht. 
Das macht den Kindern viel 
Spaß, zeigt ihnen aber auch, wie 
wichtig richtiges Sitzen und Fest-
halten während der Fahrt sind“, 

beschreibt Wolfgang Gehm die-
se speziellen Aktionen an den 
Schulen. 
Bei allen diesen Veranstaltungen 
wird die Kreisverkehrswacht von 
der Präventionsbeamtin Heike 
Schmidt von der Polizeidirekti-
on Lübeck exzellent unterstützt. 
Ohne diese Hilfe der Polizei wä-
ren einige der Angebote nicht 
möglich. „Als gemeinnütziger 
Verein werden wir vom Kreis 
Ostholstein und von Spendern 

gefördert. Alle Mitglieder der 
Verkehrswacht sind ehrenamt-
lich tätig und bekommen kei-
ne Entschädigungen“, betont 
Gehm. Weitere Hilfe ist gern 
gesehen: „Wir suchen für un-
seren Verein Menschen, die 
sich vorstellen können, uns bei 
unseren Aufgaben zu unter-
stützen. Es geht nicht um täg-
liche Arbeit, und Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Alle 
anstehenden Termine werden 
besprochen, auf freiwilliger 
Basis verteilt und mindestens 
zu zweit wahrgenommen. Die 
meisten Termine finden von Fe-
bruar bis Oktober statt.“ 

Weitere Informationen fin-
den Interessierte im Internet 
auf www.kvw-ostholstein.de 
oder erhalten sie beim ersten 
Vorsitzenden Roland Hamann 
unter Telefon 0174-7649000. 
Wer Lust hat, kommt direkt 
zur Monatssitzung des Vereins 
auf den Verkehrsübungsplatz 
an der Lübschen Koppel 3 in 
Eutin. Das nächste Treffen fin-
det am Donnerstag, 29. Januar, 
um 14 Uhr statt. „Kommen Sie 
unverbindlich auf eine Tasse 
Kaffee vorbei und verschaffen 
Sie sich einen ersten Eindruck 
unserer Gemeinschaft“, lädt 
Gehm ein.

Auf dem Verkehrsübungsplatz der Kreisverkehrswacht in Eutin vermittelt Präventionsbeamtin Heike 
Schmidt kleinen Fahranfängern, wie’s geht. � Foto: Graap

Treffen der
ehrenamtlichen Betreuer

Austausch, Information und Wertschätzung 
stehen im Mittelpunkt

Eutin (t). Ehrenamtliche Betreue-
rinnen und Betreuer leisten einen 
unverzichtbaren Beitrag für die 
Gesellschaft. Ihr Engagement ver-
dient Anerkennung – und Raum 
für Austausch. Genau diesen 
Raum möchten die Betreuungs-
behörde des Kreises Ostholstein 
gemeinsam mit den Betreuungs-
vereinen des Kreises (Betreuungs-
verein NAH DRAN e.V. und Be-
treuungsverein Ostholstein e.V.) 
mit einer gemeinsamen Veranstal-
tung schaffen. Am Donnerstag, 
29. Januar, um 15 Uhr sind alle 
ehrenamtlichen Betreuerinnen 
und Betreuer in die Kreisverwal-
tung nah Eutin eingeladen. 
In entspannter Atmosphäre bietet 
das Treffen Gelegenheit, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen, 
Erfahrungen zu teilen und neue 
Impulse für die eigene Tätigkeit 
mitzunehmen. Neben dem per-

sönlichen Austausch erwartet die 
Teilnehmenden ein informatives 
Programm: Die Ehrenamtskarte 
wird vorgestellt und die Schuld-
ner- und Insolvenzberatung gibt 
einen kurzen, praxisnahen Ein-
blick in ihre Arbeit – ein Thema, 
das viele Betreuungen im Alltag 
berührt. Im Anschluss bleibt bei 
Kaffee und Kuchen bewusst viel 
Zeit für Fragen, Gespräche und 
Vernetzung untereinander.
Ziel der Veranstaltung ist es, eh-
renamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer zu stärken, zu infor-
mieren und miteinander zu ver-
binden. Die Betreuungsbehör-
de und die Betreuungsvereine 
freuen sich eine rege Beteiligung 
und einen lebendigen, offenen 
Austausch. Die Teilnahme erfolgt 
nach Anmeldung per E-Mail an 
ma.hamer@kreis-oh.de oder Tele-
fon 04521-788506.
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Geben Sie Ihrem Polstermöbel eine Chance

Attraktive Rabattaktionen. Kostenloser Hol- und Bring-Service bis 100 KM

Kreis Malente und Umgebung

D e r  L i e b l i n g s s e s s e l :

verschlissen. Das Ledersofa

mit Gebrauchsspuren übersät,

aber sonst noch gut erhalten.

Warum nun gleich an einen 

N e u k a u f  d e n k e n ?  E i n e

fachmännische Aufpolsterung

wirkt Wunder und verleiht alten

Möbeln neuen Glanz. Mit

über dreißigjähriger Erfahrung

bietet Polsterei DELA MÖBEL

das ganze Spektrum an Polster-

arbeiten. Ob Überziehen, 

Aufpolstern oder Reparieren:

Aufarbeiten statt Wegwerfen 

h e i ß t  d i e  D e v i s e  b e i

Polsterei  DELA MÖBEL

Ü b e r  1 0 . 0 0 0  S t o f f e  i n  

v e r s c h i e d e n s t e n  D e s s i n s

und Farben sowie zahlreiche

Lederqual i täten stehen zur 

Auswahl. Qualität, fachmännische

Beratung und Ausführung der 

Arbeiten stehen für das Team im

Vorde rg rund .  Au f  Wunsch  

kommen die Mitarbeitenden auch

ins Haus – unter Einhaltung der

Hygieneregeln. Der firmeneigene

 

und garantiert den einwand-

freien Transport des Möbelstücks.

Abhol- und Bring-Service ist bis

zu 100 Kilometern kostenlos

, 

. Zudem gibt es 

 auf alle Stoffe und Leder

sowie einen  über 

auf die Arbeitsleistung.

30%

Rabatt

Gutschein

Vom 04.08.2025 bis 11.08.2025 gibt 
es besonders attraktive Angebote: 
Beim Überziehen von 6 Stühlen ist 

ein Stuhl kostenlos beim Überziehen 

e iner  Pols tergarn i tur  is t  der

Sessel gratis

200

Euro 

Tel.: 04523 3051494

Bahnhofstraße 22

23714 Malente

Mo. - Fr.: 11 bis 18 - Sa. 11 bis 16 Uhr

polsterei.delamoebel@gmail.com

www.polsterei-delamoebel.de

Polsterei DELA MÖBEL

26. bis 31. Januar 2026

Wir sind Ahrensbök!
SONDERSEITEN im                       am Samstag, d. 7. Februar 2026

Seien Sie mit einer Anzeige mit dabei!
Angebote gibt es bei mir - ich freue mich über einen Anruf oder eine E-Mail: 

Maxa Obenhausen - Tel. 04521-701128 oder maxa.obenhausen@burg-verlag.info

Wir sind Ahrensbök!
 im                       am Samstag, d. 7. Februar 2026

Seien Sie mit einer Anzeige mit dabei!

Plön (t). Ab Montag, 2. Februar, 
wird die Bundesstraße 76 zwi-
schen Ortsausgang Plön und 
Abzweiger Rathjensdorf/Schöne 
Aussicht für zunächst zwei Jahre 
voll gesperrt. Der Landesbetrieb 
Straßenbau und Verkehr Schles-
wig-Holstein (LBV.SH) erneuert 
die B 76 von Grund auf, denn 
vorhandene Straße weist deutli-
che Schäden auf. Danach folgt 
die Sanierung bis Trenter Berg, 
die ebenfalls zwei Jahre dauern 
wird.
Streckenbereiche, die keine 
tragfähigen Böden aufweisen, 
müssen mit einem Neuaufbau 
des gesamten Straßendammes 
mit sogenannten EPS-Hart-
schaumblöcken und einer darü-
ber liegenden Betonschicht zur 
Lastverteilung gearbeitet wer-
den. Dadurch sollen zukünftig 
Absackungen, wie sie zuletzt 
beobachtet wurden, vermieden 
werden.  In schadhaften Berei-
chen mit weniger schwierigen 
Bodenverhältnissen erfolgt die 
Sanierung der Fahrbahn durch 
eine grundhafte Erneuerung, das 
heißt, durch den Austausch der 
Asphaltschichten sowie teilweise 
der darunter liegenden ungebun-
denen Tragschichten.  Außerdem 
wird der parallel verlaufende 
Radweg nicht nur mit erneuert, 
sondern in Teilabschnitten so-
gar verbreitert. Darüber hinaus 
erstellt der LBV.SH am Ortsaus-
gang Plön einen speziellen Fisch-
otterdurchlass, um den Tieren 

ein sicheres Queren der 
Bundesstraße zu ermög-
lichen.
Vorausgesetzt, es herrscht 
durchgängig geeignetes 
Bauwetter, soll der Ab-
schnitt zwischen „Schöne 
Aussicht“ und Plön bis 
Dezember 2027 abge-
schlossen sein. Die Kos-
ten für die Fahrbahner-
neuerung sowie für die 
begleitenden landschafts-
pflegerischen Arbeiten 
betragen etwa 18,5 Mil-
lionen Euro, finanziert 
durch die Bundesrepublik 
Deutschland.
Die Baumaßnahme er-
folgt in mehreren Ab-
schnitten: Gestartet wird 
mit der Baufeldfreima-
chung entlang der B 76 – 
der Rodung von Bäumen, 
Büschen und Knicks. Im März 
sollen bereits die Straßenbau-
arbeiten vom Ortsausgang Plön 
bis zur Einfahrt Kläranlage begin-
nen. Ab August folgt der zweite 
Teilabschnitt von der Kläranlage 
bis südlich der Straße Hauptweg/
Wittmoldt verläuft.
Im zweiten Quartal soll dann 
der Abschnitt von südlich des 
Hauptweges bis zur Straße Schö-
ne Aussicht angepackt werden. 
Zur Sicherstellung des Schulbus-
verkehres, der über Hauptweg, 
B 76 und Schöne Aussicht ver-
läuft, wird der dritte Teilabschnitt 
nochmals unterteilt, sodass der 

B 76-Vollsperrung ab dem 2. Februar

Bereich der Schulbustrasse aus-
schließlich in den schleswig-hol-
steinischen Sommerferien 2027 
erneuert wird. 

Umleitungen

Die Umleitungen werden über 
die B 430 in Plön bis zur K 29 
bei Engelau, über die K 29 bis 
zur B 202 und über Selent bis 
nach Schwentinental sowie in 
umgekehrter Richtung verlaufen. 
Auf dieser Strecke dürfen keine 
Lkw über 7,5 Tonnen fahren – 
entsprechende Schilder werden 
aufgestellt. Ausnahmen gelten 

Schon jetzt behindern Bauampeln den Verkehr auf der B 76 vor Plön. Die 
Vorbereitungen für die Baumaßnahme laufen. � Foto: Graap

für Land- und Forstwirtschaft 
sowie Anwohner. Insbesondere 
der Schwerverkehr mit dem Ziel 
Kiel soll weiträumig bereits auf 
der A 1 über die Anschlussstelle 
Oldenburg-Süd auf die B 202 ge-
führt werden.
Im März ist ein Treffen mit allen 
betroffenen Behörden und Kom-
munen geplant, um die getroffe-
nen Maßnahmen zu überprüfen 
und gegebenenfalls nachzusteu-
ern. „Anfangs ist mit Chaos zu 
rechnen, dann stellen sich die 
Leute auf die Situation ein“, lau-
tet die allgemeine Erfahrung des 
LBV.SH. Laut Behörde passieren 
derzeit täglich 12.000 Fahrzeuge 
die B 76, darunter 700 Schwer-
laster. Aktuelle Infos sind auf der 
speziellen Website www.LBV-sh.
de zu finden.

Plattdeutsch-
Kurs bei der 
VHS Süsel

Süsel (t). Im Februar startet die 
Volkshochschule (VHS) Süsel ei-
nen neuen Plattdeutsch-Kurs für 
Teilnehmer mit Vorkenntnissen, 
darauf hat „der reporter“ be-
reits am Mittwoch hingewiesen. 
Leider haben wir eine falsche 
Anfangszeit veröffentlicht: Der 
sechsteilige Lehrgang „Platt-
deutsch mit Spaß und Herz“ 
beginnt ab Montag, 2. Februar, 
abends um 19 Uhr in der OGS 
Süsel! Anmeldungen nimmt die 
VHS Süsel unter Telefon 04521-
793118, per E-Mail an verwal-
tung@vhs-suesel.de oder über 
die Homepage www.vhs-suesel.
de entgegen.
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KANZLEI SACH
FAMILIENRECHT / AGRARRECHT / ZIVILRECHT

Friedrichstraße 10c
23701 Eutin

T. 04521.795 65 25
info@kanzlei-sach.de
www.kanzlei-sach.de

Gesche Sach
Rechtsanwältin
Fachanwältin
gesetzl. Betreuerin

Tee, Konflikte und iPad mit 
der Vhs Eutin

Eutin (t). Der erste Kurs „After-
noon tea“ war schnell ausge-
bucht, darum gibt es am Sonn-
abend, 7. Februar, von 14 bis 
17.45 Uhr noch einmal die Mög-
lichkeit, mit Andrea Strathausen 
und Antje Thomsen eine engli-
sche Teestunde zu gestalten. Die 
Besonderheiten dieser Tradition 
werden erklärt, die Bestandteile 
nach klassischen Rezepten ge-
meinsam zubereitet und stilecht 
genossen. Das alles in Englischer 
Sprache auf mindestens Stufe A2 
Niveau.
Um das Thema Konflikte geht es 
am gleichen Tag. Denn ob bei 
der Arbeit, unter Nachbarn oder 
in der Partnerschaft – Konflikte 
entstehen und zwar oft durch 
Missverständnisse in der Kom-
munikation. Es gibt viele Mög-
lichkeiten, mit ihnen umzugehen 
und sie zu lösen. In einem Work-
shop am Sonnabend, 7. Februar, 
von 10 bis 16.30 Uhr geht es da-
rum, zu erfahren, welchen Anteil 

die eigene Kommunikation am 
Entstehen von Missverständnis-
sen haben kann. Mit Theorie, Er-
fahrungsaustausch und Übungen 
gibt es eine Annäherung und Re-
flexion zum Thema „Was macht 
Kommunikation mit mir“.
Für ältere Anfängerinnen und 
Anfänger, die ihr iPad noch nicht 
so gut „kennen“ ist der Kurs 
„Grundlagen für das Arbeiten 
mit dem iPad (Apple) eine gute 
Möglichkeit bei langsamen Lern-
tempo und in kleiner Gruppe zu 
üben und zu erfahren, was alles 
möglich ist. Der Kurs beginnt 
am Montag, 2. Februar, und läuft 
sechsmal, jeweils von 9.30 bis 
11.45 Uhr.
Anmeldungen nimmt die Vhs Eu-
tin unter Telefon 04521-793290, 
per E-Mail an vhs@eutin.de oder 
über die Homepage www.vhs-
eutin.de entgegen. Wer Fragen 
zu den Kursen hat, kann sich 
ebenfalls gerne an die Volks-
hochschule wenden.

Eutin (aj). Ihre Kanzlei liegt im 
idyllischen Hinterhof einer ehe-
maligen Eutiner Bürstenfabrik in 
der Friedrichstraße 10c. Doch 
vom Charme der stilvollen Lo-
cation sollte man sich nicht 
täuschen lassen: Rechtsanwäl-
tin Gesche Sach mag es schön, 
Wert auf Äußerlichkeiten legt sie 
nicht. Freundliche Begrüßung, 
unverwandter Blick und eine 
Sprache, die sofort zum Punkt 
kommt. So, wie die Juristin das 
Pressegespräch führt, erledigt sie 
ihre Arbeit. Auf dem väterlichen 
Bauernhof in Zarnekau ist sie mit 
vier Geschwistern groß gewor-
den. Als es ans Studieren ging, 
fiel die Wahl auf Jura: „Damit 
kann man viel machen, das war 
für mich entscheidend, und ich 
habe schnell festgestellt: Jedes 
Gebiet der Rechtswissenschaft ist 
spannend“, erzählt sie.
Das Studium führt sie von Kiel 
nach Lübeck und Südafrika, eine 
Zeitlang ist Mallorca ihr Zuhau-
se. Nach zehn Jahren kommt sie 
zurück in die Heimat, sammelt 
berufliche Erfahrung an ver-
schiedenen Stationen und nimmt 
schließlich die Herausforderung 
der Selbstständigkeit an: „Der 
richtige Zeitpunkt war gekom-
men“, sagt sie. 
In ihrer Kanzlei bietet sie recht-
liche Vertretung und Beratung in 
allen Bereichen außer dem Straf-

recht an. Die Menschen dort ab-
zuholen, wo sie sind, das ist ihr 
wichtig, bei jedem Fall. Zusätz-
lich zur allgemeinen fachlichen 
Bandbreite hat sie sich auf Agrar-
recht und Familienrecht speziali-
siert. „Ich bin ein Bauernkind“, 
meint sie trocken. Soll heißen: 
Wenn es um Fragen zu Hofüber-
gaben oder -auflösungen, um 
Kauf- und Pachtangelegenheiten 
oder die neuesten EU-Verord-
nungen geht, ist das für sie ein 
Heimspiel. Und egal, worum es 
sich handelt: „Es hängen immer 
die Geschichten der Menschen 
daran, zum Teil auch schwere 

Kompetent, lösungsorientiert, bodenständig
Rechtsanwältin Gesche Sach praktiziert in eigener Kanzlei in Eutin

Schicksale.“ Ohne Empathie kei-
ne Professionalität. 
Das gilt natürlich gerade auch im 
Familienrecht. Wenn die Tren-
nung noch frisch ist, ist es gut, 
dass die Mandanten ihren Kon-
flikt abgeben: „Meine Botschaft 
ist klar: Überlasst die Klärung 

den Anwälten“, schildert Gesche 
Sach. Probleme zu versachlichen 
und Lösungen zu finden, das ist 
ihr Anliegen. Und sie erklärt, was 
zu tun ist, so dass man keinen 
Abschluss in Jura braucht, um 
zu verstehen, was gemeint ist. 
Jüngst hat sie ihr Portfolio um 
die gesetzliche Betreuung erwei-
tert und mit Uwe Dreyer hat ein 
erfahrener Betreuer seinen Wir-
kungsort in ihrer Kanzlei. 
Was aber macht sie, wenn sie 
nicht gerade über den Akten 
sitzt oder in nächtlichen Sitzun-
gen ihre Kanzlei einrichtet? Die 
Mutter von drei Kindern im Alter 
von anderthalb bis neun Jah-
ren erledigt die Buchhaltung für 
den väterlichen Milchvieh- und 
Ackerbaubetrieb in Zarnekau 
und ist Mitglied der Süseler Ge-
meindevertretung. Wie schafft 
man dieses Pensum? „Ich habe 
schon immer viel gearbeitet“, 
lautet die Antwort und fast ist 
man erleichtert zu hören, dass 
demnächst eine Woche Wandern 
auf Mallorca auf dem Plan steht.

Rechtsanwältin Gesche Sach in ihrer Kanzlei in der Friedrichstraße 
10c. � Foto: Jabs

Ehrenamtliche Helfer*innen 
gesucht!

Ostholstein (t). Die Lebenshilfe 
Ostholstein e.V. sucht im Bereich 
der Integrationsarbeit Ehrenamt-
liche Helfer*innen für die Mut-
ter-Kind-Sprachkurse und ander-
weitige Angebote in Stockelsdorf 
und Bad Schwartau. Der Mutter-
Kind-Sprachkurs in Stockelsdorf 
findet zweimal in der Woche von 
9 bis 10.30 Uhr in der Lohstra-
ße 146 und einmal die Woche in 
der Lübecker Straße 29 im Fami-
lienzentrum statt. Der Kurs wird 
von den Frauen und Müttern 
gerne besucht, da die Lehrerin-

nen niedrigschwelligen und für 
jede Frau machbaren Unterricht 
gestalten. Die Frauen lernen dort 
nicht nur die Sprache, sondern 
tauschen sich aus und können 
untereinander verschiedene The-
men besprechen. Die Lehrerin-
nen sind für die Frauen wichtige 
Ansprechpartnerinnen und Ver-
trauenspersonen geworden. Ein 
Kennenlerngespräch kann mit 
Bentje Klingbiel unter Telefon 
0175-5898931 oder per E-Mail 
an klingbiel@lebenshilfe-osthol-
stein.de vereinbart werden.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.HOUSEGUARD-ENTRÜMPELUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Eutin (aj). Mittwochmorgen in 
der Aula des Johann-Heinrich-
Voß-Gymnasiums in Eutin. Schul-
klassen der Mittelstufe sitzen auf 
den Stühlen, fröhliches Getu-
schel und spürbare Freude über 
Abwechslung auf dem Stunden-
plan. Der Schulentscheid von 
„Jugend debattiert“ steht an. Vier 
Achtklässler*innen haben die 
Traute, vor dem Publikum um 
das beste Argument zu wettei-
fern. Jeweils zu zweit sitzen sie 
sich an den Tischen als „Pro“- und 
„Contra“-Seite gegenüber. Das 
Thema lautet „Soll Kupfergeld 
als gesetzliches Zahlungsmittel 
in Deutschland abgeschafft wer-
den?“. Das ist in der Sache zwei-
fellos interessant, im Fokus aber 
steht die Frage: Wer versteht es 
am besten, die eigene Position 
zu vertreten und sich dabei der 
klassischen Mittel einer fairen De-

batte zu bedienen? Auf der Büh-
ne herrscht entsprechend höchste 
Konzentration. Die Teilnehmen-
den haben sich zwar im Vorfeld 
auf das Thema vorbereiten kön-
nen, dürfen ihre Aufzeichnungen 
aber im Wettbewerb nicht benut-
zen. 
Endlich führt Julika Burggraf die 
Zuhörenden kurz in den Wettbe-

werb ein und gibt dann das Start-
signal. Die Elftklässlerin kennt 
nicht nur die Abläufe aus dem 
Effeff. Sie weiß genau, wie sich 
Kimia Ataie, Margaretha Wülfken, 
Morten Hansen und Clari Erben 
jetzt fühlen, hat sie doch mehr-
fach auf allen Ebenen des Wettbe-
werbs teilgenommen und war im 
vergangenen Jahr sogar im Bun-
desfinale erfolgreich: „Das Projekt 
bringt Jugendlichen Demokratie 
nahe, deshalb engagiere ich mich 
gern weiter dafür, auch wenn ich 
selbst nicht mehr am Wettbewerb 
teilnehme“, erklärt sie am Rande. 
Zu diesem Engagement gehört 
nicht nur die Moderation, Julika 
hat auch den Workshop geleitet, 
in dem sich die Klassenbesten für 
die Schulrunde präparierten.
Sachkenntnis, Ausdrucksver-
mögen, Gesprächsfähigkeit und 
Überzeugungskraft sollten sie 

unter Beweis stellen – und das 
gelang allen vier in beeindrucken-
der Weise. Ob klar und pointiert 
wie Margaretha, selbstbewusst 
und meinungsstark wie Kimia, 
lebensnah und aufgeweckt wie 
Morten oder charismatisch und 
leidenschaftlich wie Clari – alle 
verstanden es, den (vorab zuge-
losten) Standpunkt für oder gegen 

„Jugend debattiert ist ein Gewinn für alle!“
Voß-Schule entsendet Kimia Ataie und Margaretha Wülfken 

zum Regionalentscheid nach Neumünster

die Abschaffung von Kupfergeld 
deutlich zu machen, mit Sachar-
gumenten zu untermauern und 
dabei der Gegenseite nicht nur 
respektvoll zu begegnen, son-
dern deren Punkte in den eigenen 
Vortrag einzubeziehen. Und das 
wohlgemerkt in freier Rede und 
im spontanen Dialog. Dafür, dass 
das gelang, hatten die Jugendli-
chen ihren jeweils eigenen Weg 
gefunden: „Ich habe mich ganz 
in die Situation hineinversetzt und 
alles sonst ausgeblendet“, verriet 
Clari. Margarethas Tipp: Eine 
aufrechte Körperhaltung be-
wahren und nicht ins Publi-
kum schielen, sondern sich 
ganz auf das Gegenüber fo-
kussieren.  
Für alle vier gab es am Ende 
den hochverdienten Applaus 
der aufmerksamen Zuhö-
rerschaft und viel positives 
Feedback der Jury. Lars Stein-
mann, Kim Swaantje Sacht 
und Birgit Steffen waren 
nicht nur für die gewissen-
hafte Bewertung zuständig, 
als Lehrkräfte hatten sie ihren 
Schützlingen (nicht nur de-
nen auf der Bühne) im Vor-
feld im Unterricht das nötige 
Wissen für den konstruktiven 
Meinungsstreit mitgegeben: 
„Es ist schön zu erleben, 
wie die Schülerinnen und 
Schüler aus sich herausgehen, 
sich klar und strukturiert ausdrü-
cken“, schilderte Birgit Steffen. 
Begeisterung, die ihr Kollege Lars 
Steinmann als Projektverantwort-
licher teilt: „Es war wieder eine 
spannende, lebhafte Debatte und 
es ist schön, dass wir das so anbie-
ten können!“ Bleibt zu ergänzen, 
dass dieses Angebot untrennbar 

mit dem persönlichen Einsatz der 
Pädagog*innen verknüpft ist.
Unter dem Strich steht also ein Er-
folg für alle, aber natürlich auch 
die Frage: Wer vertritt die Voß-
Schule beim Regionalentscheid 
in Neumünster? Mit den meisten 
Jury-Punkten lösten Kimia Ataie 
als Erstplatzierte und Margaretha 
Wülfken als Zweitplatzierte das 
Ticket. Bemerkenswert: Kimia 
war als Nachrückerin spontan 
eingesprungen, nachdem eine 
andere Teilnehmerin ausgefallen 

war: „Ich habe mich anderthalb 
Wochen vorbereitet, mit meiner 
Freundin debattiert und die Dal-
ton-Stunden genutzt“, berichtete 
sie strahlend. Man freut sich mit 
und kommt nicht umhin, sich eine 
Debattenkultur wie die erlebte 
auch für manch andere aktuel-
le Auseinandersetzung zu wün-
schen.

Margaretha Wülfken war bestens vor-
bereitet auf die freie Rede, auch sie 
fährt zum Regionalentscheid.

Kimia Ataie (li.) ist Schulsiegerin, Vorgängerin Julika Burggraf gratu-
liert. � Fotos: Jabs

Engagierte Lehrkräfte: Kim Swaantje Sacht, Lars Steinmann und Bir-
git Steffen (re.) haben den Wettbewerb in den Unterricht einbezo-
gen und fungierten als Jury.
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Alles rund um 
Haus & Garten

Für Privathaushalte, 
Hausverwaltungen u. 

Gewerbeobjekte

• zuverlässig 
• kompetent 
• hochwertig

Ihr Spezialist für
Schönheit und Schutz!

Ahrensbök | Telefon 0 45 25 - 5 38
www.malerbetrieb-strehse.de | info@malerbetrieb-strehse.de

Ahrensbök | Telefon 04525-538 
www.malerbetrieb-strehse.de | info@malerbetrieb-strehse.de

Maler-Fachbetrieb

FlaschengasKieshandel

Containerdienst

Entsorgungsfachbetrieb

Heizöl
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Inhaber: Timo Affeldt Maurer- und Betonbaumeister
Gamaler Weg 11  · 23701 Gamal/Süsel

Handy: 0174 - 1 85 91 33 · Fax: 0 45 21 - 7 80 96
www.gamaler-maurermeister.de

Gamaler
Maurermeister
Das können wir für Sie tun:

➧ Neubau ➧ Ausbau und Umbau
➧ Sanierungen ➧ Fliesenarbeiten
➧ Fassadenarbeiten ➧ Terrassenarbeiten
➧ Innenraumdämmung ➧ Pfl asterarbeiten
➧ Innen & Außendämmung

Über 10 Jahre 
für Sie vor Ort!

Bauen     Wohnen&
Mehr Wohnkomfort durch moderne 

Schallschutzfenster
Ostholstein (t). Gerade das Sil-
vesterfeuerwerk macht deutlich, 
wie stark hohe Lärmbelastungen 
in den eigenen Wohnräumen 
wahrgenommen werden. Doch 
auch abseits der Jahreswende 
sind viele Menschen durch Stra-
ßenverkehr, Bahn- und Fluglärm 
dauerhaftem Außenlärm ausge-
setzt. Moderne Wärmeschutz-
fenster können diese Belastung 
bei entsprechend verbesserter 
Schallschutzausführung spürbar 
reduzieren. Der Verband Fens-
ter + Fassade (VFF) erklärt, wie 
Schallschutzfenster nicht nur den 
Wohnkomfort steigern, sondern 
auch die Gesundheit schützen.
Zahlreiche Studien und Untersu-
chungen zeigen, dass eine kon-
tinuierliche Lärmbelastung die 
psychische und körperliche Ge-
sundheit beeinträchtigen kann. 
So erreicht der Verkehr auf stär-
ker befahrenen Straßen häufig 

Schalldruckpegel von 
65 Dezibel und mehr. 
Solche Werte stören 
nicht nur den Schlaf, 
sondern können bei 
längerer Einwirkung 
auch Stressreaktionen 
wie einen erhöhten 
Puls oder eine ver-
stärkte Ausschüttung 
von Stresshormo-
nen auslösen. Laut 
Umweltbundesamt 
sollten die mittleren 
Geräuschpegel inner-
halb der Wohnung 
nicht höher als 25 
Dezibel liegen, um ei-
nen gesunden Schlaf 
zu ermöglichen. Das 
entspricht in etwa 
Flüsterlautstärke. 
In lärmbelasteten 
Wohnlagen und ver-
kehrsreichen Regio-

nen spielt der Schall-
schutz von Fenstern 
eine besonders 
wichtige Rolle. Beim 
Fenstertausch kommt 
es dabei nicht allein 
auf die Verglasung 
an, sondern auf das 
gesamte Fenster. Erst 

das Zusammenspiel von Glas, 
Rahmen und Dichtungen ent-
scheidet darüber, wie wirksam 
Außenlärm abgeschirmt wird. 
Bereits kleine Undichtigkeiten 
können die schalldämmende 
Wirkung deutlich beeinträchti-
gen.
Ebenso entscheidend ist der 
fachgerechte Einbau. Nur wenn 
Fenster rundum dicht und kor-
rekt angeschlossen sind, können 
sie ihre Schutzfunktion vollstän-
dig erfüllen. Auch Rollläden 
oder Lüftungselemente sind in 
schallgedämmten Ausführun-
gen erhältlich und können Ge-
räuschpegel spürbar mindern. 

Wie viel Lärm tatsäch-
lich in die Wohnung 
gelangt, wird daher 
maßgeblich durch die 
Fenster bestimmt, die 
häufig als Schwach-
stelle der Gebäude-
hülle gelten.
Schallschutzklassen 
bei Fenstern geben 
an, wie stark ein Fens-
ter Außenlärm min-
dern kann. Insgesamt 
werden sechs Klassen 
unterschieden, die 
jeweils zeigen, für 
welche Lärmsituation 
ein Fenster geeignet 
ist. Niedrige Schall-
schutzklassen sind in 
ruhigen Wohnlagen 
ausreichend, während 
bei stärker befahrenen 
Straßen sowie in der 
Nähe von Bahnlinien 

oder Flughäfen höhere Schall-
schutzklassen erforderlich sind. 
Welche Ausführung im Einzel-
fall sinnvoll ist, hängt von der 
tatsächlichen Lärmbelastung am 
Gebäude ab.
Expertentipp: Für den Fenster-
tausch stehen staatliche Förder-
programme von Bund, Ländern 
und Gemeinden zur Verfügung. 
Welche Programme für welche 
Immobilie infrage kommen, 
zeigt schnell und zuverlässig der 
kostenlose VFF-Fördermittel-As-
sistent. Zusätzlich bietet eine se-
parate Herstellersuche die Mög-
lichkeit, gezielt Fachbetriebe im 
eigenen Umkreis zu finden.

Mit Schallschutzfenstern bleibt der Lärm 
draußen. � Foto: WERU GmbH
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~ Maurerarbeiten
~ Betonarbeiten
~ Reparaturarbeiten
~ Beratung

Marco
Feddern
Tel. 0152-37966191
m.feddern@hotmail.de

TEEN
Gardinen · Fussbodenbeläge
Sonnenschutz · Bettwaren

Wohnideen vonS
Plöner Str. 32 

23623 Ahrensbök
Tel. 04525 / 12 76 · Fax 716

Sonnenschutz · Fussbodenbeläge
Gardinen · Plissees

Design-Planken · Polsterei
kostenloses Aufmaß und Beratung vor Ort, 

Montageservice, Verlegeservice, Kettelservice,
Reinigung + Pflege, BringserviceService

Unser 

www.steen-wohnideen.de

www.steen-plissee.de

Mit dem Modernisierungs-
rechner wissen, was zu tun ist.
Unser Modernisierungsrechner zeigt, welche 
Maßnahmen sich lohnen – und welche nicht. 
Einfach. Online. Unverbindlich. Jetzt berechnen:

sparkasse-holstein.de/modernisierungsrechner

Heizkosten senken?
Geht schlauer.

SPHO_2502_PP_004 Anzeige fuer GHF KW 3 2026 - Immobilie_92x100mm_V2_neu.indd   1SPHO_2502_PP_004 Anzeige fuer GHF KW 3 2026 - Immobilie_92x100mm_V2_neu.indd   1 09.01.26   13:5409.01.26   13:54

Bauen     Wohnen&
Heizen mit Holz: 

Der schnelle Weg zur eigenen Feuerstätte
Ostholstein (t). Hohe 
Kosten für Strom, 
Öl und Gas oder 
der Wunsch nach 
Sicherheit und Un-
abhängigkeit – viele 
Gründe sprechen für 
eine moderne Feu-
erstätte. In der Regel 
lassen sie sich in allen 
Wohnräumen aufstel-
len, die Zugang zum 
Schornstein haben. 
Damit Anschaffung 
und Inbetriebnahme 
reibungslos gelingen, 
hat der HKI Industrie-
verband Haus-, Heiz- 
und Küchentechnik 
e.V. die wichtigsten 
Schritte von der Pla-
nung bis zur Inbe-
triebnahme zusammengestellt.
Der zuständige Schornsteinfeger 
ist der zentrale Ansprechpartner. 
Er überprüft, ob der vorhandene 
Schornstein geeignet ist oder ob 
Anpassungen notwendig sind. 
Nach dem Einbau kontrolliert er 
die sichere Abführung der Ab-
gase, die Einhaltung der vorge-
schriebenen Abstände zu brenn-
baren Bauteilen und erteilt die 
Betriebserlaubnis. Die Ofenbran-
che bietet zahlreiche Lösungen 
an: Vom klassischen Kamin- oder 
Kachelofen über automatische 
Pelletgeräte bis hin zu wasser-
führenden Modellen, die nicht 
nur den Aufstellraum erwärmen, 
sondern auch warmes Wasser für 
Dusche, Küche und Zentralhei-
zung bereitstellen. Zudem ist die 
Kombination mit einer Photovol-
taik-Anlage und Wärmepumpe 

als Hybridlösung möglich. Wäh-
rend in den Sommermonaten 
und in der Übergangszeit die 
Wärmepumpe die Versorgung 
übernimmt, kann in der kalten 
Jahreszeit die Feuerstätte einen 
Teil des Wärmebedarfs decken 
und dabei die Stromkosten für 
den Betrieb der Wärmepumpe 
spürbar senken.

Die richtige 
Heizleistung wählen

Um ein Überheizen der Wohn-
räume zu vermeiden, sollte die 
Heizleistung immer auf den Wär-
mebedarf des Hauses abgestimmt 
sein. Grundlage für die Berech-
nung sind die Wohnfläche, die 
Gebäudeart und die Wärmedäm-
mung. Für gut gedämmte Gebäu-
de stehen Geräte mit geringerer 

Leistung oder Wärmespeicher 
zur Verfügung.
Ofenfertiges Brennholz kann 
beim regionalen Brennholzhan-
del bezogen werden. In diesem 
Zusammenhang rät der HKI 
Verbraucherinnen und Verbrau-
chern, grundsätzlich darauf zu 
achten, dass das Brennholz aus 
der Region stammt. Ein guter 
Hinweis ist das HKI-Signet „Ko-
operation Sauberes Holzfeuer“. 
Denn dieses Brennholz stammt 
garantiert aus regionaler und 
nachhaltiger Forstwirtschaft. 
Eine Alternative zu Holzscheiten 
sind genormte Holzbriketts, die 
sich platzsparend lagern, sauber 
handhaben und dank gleichblei-
bender Qualität gut dosieren 
lassen.

Moderne Holzfeuerungen sind schnell installiert und Garant für eine unabhän-
gige Wärmeversorgung.�  Foto: HKI
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Schon heute bereit für 
die Anforderungen von 

morgen – zu einem 
fairen Preis

Inh. Andreas Schmidt
An der Schafwehde 1 · 23701 Eutin

www.as-glaserei-fensterbau.de 
Ausstellung Freischützstr. 2a

 Alles in Sachen
Glas

 Fenstermontage
und -wartung 
(Holz u. 
Kunststoff)

 Fensterreparatur

 Reinigung von
Fenster,
Wintergärten &
Terrassen-
überdachung

morgen – zu einem 
fairen Preis

Inh. Andreas Schmidt
An der Schafwehde 1 · 23701 Eutin

www.as-glaserei-fensterbau.de 
Ausstellung Freischützstr. 2a

 Alles in Sachen
Glas

 Fenstermontage
und -wartung 
(Holz u. 
Kunststoff)

 Fensterreparatur

 Reinigung von
Fenster,
Wintergärten &
Terrassen-Terrassen-T
überdachung

Tel.: 04521-8301997 Scheelholz 3  |  23744 Schönwalde a. B.
Tel.: (0 45 28) 99 50  |  Mobil: (01 71) 4 35 95 51

angebote@falk-fenster.de  |  www.falk-fenster.de
 

Lieferung & Montage - jetzt Angebot anfordern!

AKTION!

Terrassen-

überdachungen

Bauen     Wohnen&
Stressfreie Heizungsmodernisierung

Mit mobilen Mietlösungen Engpässe überbrücken 
Ostholsten (DJD). Wenn die 
Heizung in den kalten Monaten 
kaputtgeht oder saniert werden 
muss, ist Organisation gefragt. 
Gerade bei alten Modellen, 
die unwirtschaftlich und wenig 
umweltfreundlich arbeiteten, 
sollten sich Hausbesitzer und 
Mieter die Zeit nehmen, sich 
umfassend über sinnvolle zu-
künftige Alternativen zu infor-
mieren. 
Die Planung dafür braucht je-
doch ihre Zeit: Plötzlich gilt es, 
sich zwischen verschiedenen 
Heizsystemen, Förderprogram-
men und technischen Details 
zu entscheiden. Dabei müssen 
sowohl steigende Energiepreise 
als auch Verfügbarkeiten und 
gesetzliche Vorschriften berück-
sichtigt werden. Mobile Wär-
melösungen bieten während 
dieser Übergangsphase eine 
praktische Lösung. Sie überneh-
men die Wärmeversorgung des 
ganzen Hauses zuverlässig, bis 
eine gut überlegte Wahl getrof-

fen wurde und die neue Hei-
zung eingebaut ist. Besonders 
wertvoll ist dabei der Zeitge-
winn. Anstatt unter Druck eine 
schnelle Entscheidung treffen 
zu müssen, können Eigentümer 
während des Betriebs der mo-
bilen Mietheizung in Ruhe die 
passende Langzeitlösung fin-
den – ohne Kompromisse beim 
Wohnkomfort eingehen zu müs-
sen.
Die Organisation einer mobilen 
Wärmelösung ist unkompliziert. 
Mieter wenden sich zunächst 
an ihre Hausverwaltung, die bei 
Bedarf eine Überbrückungshei-
zung organisiert. Eigentümer 
können sich direkt an ihren ge-
wohnten Heizungsfachbetrieb 
wenden und eine mobile Hei-
zung anmieten. Für Einfamili-
enhäuser eignen sich kompakte 
Elektroheizmobile. Sie werden 
im Keller oder Hauswirtschafts-
raum aufgestellt und an die vor-
handenen Heizungsrohre an-
geschlossen. Sie sind leicht zu 
transportieren und in kürzester 
Zeit einsatzbereit. Bei größeren 
Objekten wie Mehrfamilien-

häusern kommen leistungsstar-
ke mobile Heizzentralen zum 
Einsatz, die an das bestehende 
Wärmeverteilsystem angebun-

den werden. Diese übernehmen 
alle Funktionen der ausgefalle-
nen Anlage von der Wärmeer-
zeugung bis zur Warmwasser-
versorgung. 
Die Lieferung und Inbetrieb-
nahme einer mobilen Heizung 
erfolgt in der Regel innerhalb 
weniger Stunden. Das ist be-
sonders bei einem unerwarteten 
Heizungsausfall von Vorteil, da 
so die Grundversorgung schnell 
wiederhergestellt ist und die 
Suche nach der optimalen Dau-
erlösung ohne Hektik starten 
kann. Zudem entfallen bei Miet-
modellen hohe Investitionskos-
ten sowie Aufwand für Lagerung 
und Wartung, denn sobald die 
neue Heizung betriebsbereit ist, 
holt der Hersteller die mobile 
Mietheizung wieder ab.

Bei Heizungsausfall oder -modernisierung besprechen Handwerker 
und Hauseigentümerin die beste Lösung für eine neue Heizanlage 
miteinander. Der Wohnkomfort bleibt solange dank Mietheizung er-
halten. � Foto: DJD/Enerent/Getty Images/Peter Carruthers/hfr

Heizung · Sanitär · regenerative Energien

Lübecker Straße 37  Tel. 0 45 25 / 64 200 71
23623 Ahrensbök Fax 04525 / 64 200 72

info@hoeft-ahrensboek.de · www.hoeft-ahrensboek.de
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Tews & Partner
SCHADENBEWERTUNG 
UND GUTACHTEN
Inh. Oliver Tews

DEKRA zertifizierter 
Sachverständiger für
 Versicherungsschäden 
     im Bauwesen
 Bauschadenbewertung 
    – Hochbau
 Schimmelpilzbewertung

Sandkuhle 3 • 23714 Bad Malente
Telefon: 04523-200488
E-Mail: info@tews-partner-sv.de
www.tews-partner-sv.de

 Geprüft Geprüft
 Diskret Diskret
 Schnell Schnell
      & Günstig!      & Günstig!

   04527-972 418
NotdienstNotdienst

0173-800 74 540173-800 74 54
www.schaebek.de

Seit 20 Jahren für Sie:

Bauen     Wohnen&
Neue Energieausweise für Gebäude werden Pflicht

Ostholstein (t). Ab Mai 2026 
ändern sich die Energieauswei-
se für Gebäude in der gesamten 
EU. Darauf weist das vom Um-
weltministerium Baden-Würt-
temberg geförderte Informations-
programm Zukunft Altbau hin. 
Ebenfalls neu: Energieausweise 
sind künftig auch bei der Verlän-
gerung von Mietverträgen, bei 
einer größeren Renovierung so-
wie für viele öffentliche Gebäu-
de vorgeschrieben. Die neuen 
Vorgaben stammen aus der über-
arbeiteten EU-Gebäuderichtlinie 
(EPBD), die alle Mitgliedstaa-
ten bis spätestens 29. Mai 2026 
in nationales Recht umsetzen 
müssen. Gebäudeenergieberate-
rinnen und -berater und andere 
Fachleute können die Ausweise 
ausstellen. Sie sind zehn Jahre 
lang gültig. 
Fragen beantwortet das Team von 
Zukunft Altbau kostenfrei am Be-
ratungstelefon unter 08000 12 
33 33 (Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de. 
Ein Energieausweis zeigt an, wie 
energieeffizient ein Gebäude ist. 
Daraus lassen sich Rückschlüsse 
auf den energetischen Zustand 
des Hauses und die zu erwar-
tenden Energieverbräuche und 
-kosten ziehen. Verpflichtend 
ist der Ausweis für alle, die ihr 
Gebäude neu vermieten, verkau-
fen oder verpachten wollen. Ein 
gültiger Energieausweis muss be-
reits bei der ersten Besichtigung 
vorliegen. Auch in Immobilien-
anzeigen auf kostenpflichtigen 
Internetseiten oder in Zeitungen 
müssen die Ausweisdaten in Tei-
len stehen. 
Neu ist, dass Energieausweise 
erforderlich sind, wenn Mietver-
träge verlängert werden oder grö-
ßere Renovierungen erfolgt sind. 
Das ist der Fall, wenn mehr als 
ein Viertel der Gebäudehüllflä-
che saniert wird oder die Maß-
nahmen ein Viertel des Gebäude-
werts betreffen. Auch Gebäude, 
die sich im Eigentum von öffent-
lichen Einrichtungen befinden 
oder von diesen genutzt werden, 
brauchen einen Energieausweis. 
Fehlt der Ausweis, drohen Buß-
gelder bis zu 10.000 Euro. Wer 
sein Gebäude selbst bewohnt, 
braucht keinen Ausweis. 

Neue Skala erleichtert 
Einschätzung der 
Energieeffizienz

Da Energieausweise zehn Jahre 
gültig sind, bleibt die alte Ska-
la von A+ bis H auch nach Mai 
2026 noch einige Jahre im Um-
lauf. Neue Ausweise verwenden 
dann jedoch die aktualisierte 
Klassifizierung. Klasse A wird 
ausschließlich Nullemissionsge-
bäuden vorbehalten sein. Klasse 
G soll die energetisch schlech-
testen fünfzehn Prozent des 
Gebäudebestands eines Landes 
abbilden. Die übrigen Gebäu-
de werden in etwa gleich gro-
ßen Anteilen den Klassen B bis 
F zugeordnet. Die konkreten 
Schwellenwerte legen die ein-
zelnen Mitgliedstaaten auf Basis 
der EU-Vorgaben fest, sie kön-
nen sich also von Land zu Land 
unterscheiden. Gleich bleibt die 
Einfärbung: Ist die Skala Rot, 
handelt es sich um ein ener-
getisch ungünstiges Gebäude, 
Grün steht für einen energetisch 
sehr guten Zustand. 
Die Einführung der neuen 
Energieklassen ersetzt kei-
ne bestehenden gesetzlichen 
Pflichten. Vorgaben aus dem 
Gebäudeenergiegesetz (GEG), 
etwa zu erneuerbaren Energien 
beim Heizungstausch oder zu 
Austauschfristen alter Heizkes-
sel, bleiben unverändert beste-
hen. „Die Energieeffizienzskala 
ist ein Informationsinstrument: 
Sie zeigt auf einen Blick, wie gut 
oder schlecht ein Gebäude im 
Vergleich zum nationalen Be-
stand abschneidet“, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. „Die 
neue Skala kennen viele bereits 
von Elektrogeräten wie Wasch-
maschinen und Geschirrspüler. 
Das erleichtert die Einordnung.“

Das leistet ein 
Bedarfsausweis

Unverändert bleiben die beiden 
Typen von Energieausweisen: 
Verbrauchs- und Bedarfsausweis. 
Beide zeigen die energetische 
Qualität von Wohngebäuden 
anhand der Skala an, berechnet 
werden sie aber auf unterschied-
licher Basis. Modernisierungs-
empfehlungen sind Bestandteil 
beider Energieausweise. Hausei-

gentümerinnen und Hauseigen-
tümer können in einigen Fällen 
frei wählen, welchen Ausweis sie 
ausstellen lassen. 
In den meisten Fällen ist der Be-
darfsausweis Pflicht vor allem bei 
Ein- und Zweifamilienhäusern. 
Er gibt den berechneten Ener-
giebedarf anhand des baulichen 
Zustandes und der Heiztechnik 
wieder. Das lässt genaue Rück-
schlüsse auf den energetischen 
Zustand sowie erwartbare Ver-
bräuche und Kosten unabhängig 
vom Verbrauchsverhalten zu. 
Der Bedarfsausweis ist zwar teu-
rer als ein Verbrauchsausweis, da 
eine Analyse des Gebäudes vor 
Ort durch eine Fachperson nötig 
ist, er ist aber auch aussagekräf-
tiger. Abhängig von Größe und 
Komplexität des Gebäudes fällt 
in der Regel ein niedriger drei-
stelliger Betrag an. 

Wann ein 
Verbrauchsausweis 

sinnvoll ist 
Für größere Mehrfamilienhäuser 
mit fünf oder mehr Wohneinhei-
ten ist ein Verbrauchsausweis zu-
lässig. Dazu muss das Gebäude 
mindestens die Anforderungen 
der ersten Wärmeschutzverord-
nung aus dem Jahr 1977 erfüllen 
– entweder wurde es zu einem 
späteren Zeitpunkt gebaut oder 
entsprechend energetisch ver-
bessert. 
Der Verbrauchsausweis zeigt, 
wie viel Energie die Heizung in 
drei aufeinanderfolgenden Jah-
ren durchschnittlich verbraucht 

hat und damit, wie viele CO2-
Emissionen tatsächlich ent-
standen sind. Das ist für nach-
folgende Bewohnerinnen und 
Bewohner nur bedingt aussage-
kräftig – sie können je nach indi-
viduellem Bedarf deutlich mehr 
oder weniger heizen. Der Vor-
teil bei Mehrparteienhäusern: 
Hier bestehen durch die Vielzahl 
der Wohnung unterschiedliche 
Verbrauchsprofile. Der Durch-
schnitt der Verbrauchswerte aus 
den Wohnungen bildet deshalb 
einen guten Richtwert, welche 
Energieverbräuche tatsächlich 
zu erwarten sind. Für beide 
Ausweistypen gilt: der reale Ver-
brauch kann sich je nach Lage 
der Wohnung im Gebäude und 
dem jeweiligen Flächenanteil an 
der Außenhülle erheblich unter-
scheiden.
Bei vielen Gebäuden ist es sinn-
voll, bei der Ausstellung eines 
Energieausweises eine Gebäude-
energieberatung durchführen zu 
lassen. Sie zeigt, welche ener-
getischen Maßnahmen sich loh-
nen. Eine ganzheitliche Beratung 
hilft, Modernisierungsschritte 
sinnvoll zu planen und langfris-
tige Investitionsentscheidungen 
vorzubereiten.
Aktuelle Informationen zur ener-
getischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.
zukunftaltbau.de. 



14
24

. J
an

ua
r 2

02
6

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

Focus Cool & Connect, EZ 11/19, 76.600 km, 
74 kW, racerot, AudioSystem m. Touchscreen, 
Navigation via Handy mögl., Bluetooth Freisprech-
einrichtung, LED- Scheinwerfer, ABS&ESP&ASR, 
Zentralverriegelung fernbedient, Nebelscheinwer-
fer, Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Notbrems- & 
Berganfahrassist., Sitzheizung vo., SpurhalteAs-
sist., Kopf-SchulterAirbag vo. & hi., elektr. Hand-
bremse, Außenspiegel el. verstellbar, Front-& 
Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktions-
lenkrad  11.827,– € AH Kania
Focus Titanium, EZ 12/18, 76.000 km, 92 kW, 
met magneticgrau, Navigationssystem Ford Sync, 
Dachreling silber, Berganfahrassistent, Notbrem-
sassistent, ABS & ESP & ASR, Zentralverriege-
lung fernbedient, Auff ahrWarnSystem, Spurhalte-
Assistent, Klimaautomatik, ParkDistanceControl 
vo & hi, heizbare Frontscheibe, Nebelscheinwer-
fer, Bordcomputer, Sitze vorn heizbar, Fensterhe-
ber el. rundum, Außenspiegel el. heiz-/verstellbar, 
Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., Multi-
funktionslederlenkrad  12.681,– € AH Kania

2008 Allure Automatik, EZ 02/18, 37.300 km, 81 
kW, met platinumgrau, Automatik (6-Stufen), Bo-
dyStylingKit, Panoramaglasdach, Tempomat, ABS 
& ESP & ASR, LED-Tagfahrlicht, Berganfahrassis-
tent, Bordcomputer, Klimaautomatik, Sitzheizung 
vorn, ParkDistanceControl vo & hi, Rückfahrka-
mera, Alufelgen, Licht- und Regensensor, Fens-
terheber el. rundum, Außenspiegel el. verstell- & 
heizbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., 
Nebelscheinwerfer/ Abbiegelicht  

13.441,– € AH Kania

Captur Equilibre, EZ 06/23, 40.600 km, 67 kW, 
met grau, Dach in Kontrastlackierung, Audiosys-
tem und Touchscreen, SpurhalteAssistent,  ABS/
ESP/ASR, Navigationssystem via App möglich, 
KlimaAutomatik, Freisprecheinrichtung Blue-
tooth, Außenspiegel el. verstellbar, Sitzheizung 
vorn, Rücksitzbank geteilt klappbar, Fußgänge-
rerkennung & NotbremsA., BerganfahrAssistent, 
Alufelgen, PDC hinten, Regensensor, Tempomat, 
ScheinwerferAssistent, Colorverglasung, LED 
Scheinwerfer&Tagfahrlicht  16.815,– € AH Kania

Citröen
C3 Aircross Shine, EZ 09/23, 35.500 km, 81 kW, 
polarweiss, Navigationssystem Touchscreen, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, Berganfahrassistent, 
Tempomat, ABS/ESP/ASR, ParkDistanceControl 
hi, Nebelscheinwerfer, Multifunktionslederlenkrad 
verstellbar, Licht- & Regensensor, Sitzheizung 
vorn, Klimaautomatik, LED-Scheinwerfer, Dachre-
ling schwarz, Kopfairbagsystem, Rücksitze geteilt 
klappbar, Ganzjahresreifen & Alufelgen,  Außen-
spiegel el. anklappbar, Front- & Seitenairbags, 
Servolenkung el.,  14.193,– € AH Kania

Hyundai
Kona Trend, EZ 03/18, 79.500 km, 88 kW, met 
lightblue, Audiosystem & Freisprecheinrichtung, 
Navigation via App möglich, ParkPilotSystem hi, 
Rückfahrkamera, ABS & ESP & ASR, Zentralver-
riegelung fernbedient, Berganfahrassistent, Spur-
halteAssistent, Klimaanlage, Sitzheizung vorn, 
Touchscreen 7, Alufelgen, Tempomat, Rückfahrka-
mera, Fensterheber el. rundum, Außenspiegel el. 
verstell-/heizbar, Front- & Seiten- & Kopfairbags, 
ToterWinkel Assistent, Multifunktionslederlenkrad 
heizbar  12.865,– € AH Kania

Fiesta cool & connect, EZ 5/18, 63 kW, 75.400 
km, met. iridiumblack, AudioSystem FordSync, 
Ganzj.-Reifen Alufelgen, Sitzheizung vo., Front-
scheibe heizb., ABS & ESP & ASR, Zentral-
verriegelung fernbedient, Berganfahrassistent, 
Bordcomputer, Klimaanlage, Lichtsensor, Einpar-
kAssistent, Schadstoff norm Euro 6 d-Temp, Wär-
meschutzverglasung, Rücksitze geteilt klappbar, 
Fensterheber vo. el., Außenspiegel el. verstell- & 
klappbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung 
el., Multifunktionsfunktionslenkrad verstellbar  

10.663,– € AH Kania

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Automarkt

Die NDB Flensburg gastiert mit
„Sneestorm“ in Süsel

Süsel (t). Einen vergnüglichen 
Theaterabend verspricht der Be-

such der Niederdeutschen Bühne 
Flensburg in der Süseler Kultur-

scheune. Am Sonnabend, 31. 
Januar, um 19.30 Uhr und am 
Sonntag, 1. Februar, um 16 Uhr 
steht die Komödie „Sneestorm“ 
auf dem Programm auf dem 
Programm. Und darum geht es: 
Trotz amtlicher Ausgangssperre 
klopft es inmitten eines tobenden 
Schneesturms an Patricks Haustür. 

Herein schneit die quirlige Judith 
aus dem Nachbardorf auf der Su-
che nach Eiern und Toastbrot. Mit 
ihrer übersprudelnden Art und 
klitschnassen Stiefeln bringt sie 
Unordnung in Patricks bisher sehr 
zurückgezogenes, aufgeräumtes 
Leben. So sehr er auch ho� t, diese 
exzentrische Frau schnellstmög-
lich wieder loszuwerden, ein Ende 

des Schneetreibens ist nicht abzu-
sehen. Sie sind eingeschneit und 
während Judith die erzwungene 
Gesellschaft zu genießen scheint, 
versucht Patrick neben pappiger 
Pizza und Wodka-Kirsch-Kuchen 
nicht wahnsinnig zu werden. Wird 
das Eis zwischen den beiden noch 
schmelzen?

Karten gibt es beim Kartenvorver-
kauf unter Telefon 04524 – 13 79 
montags von 18 bis 20 Uhr und 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr, im 
Foyer des Theaters donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr, an der Abend-
kasse, online unter www.theater-
suesel.de und bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen, zum Beispiel 
in der Tourist-Info Eutin.

Es geht hoch her beim „Sneestorm“ in der Kulturscheune.  Foto: hfr

Verkehrsunfall bei Süsel
Süsel (t). Auf der Gemeindestra-
ße zwischen Süsel und Bujendorf 
stießen am Dienstagnachmittag, 
20. Januar, ein PKW VW und 
ein Hyundai im Kurvenbereich 
zusammen, ein Mann und eine 
Frau erlitten dabei leichte Verlet-
zungen. Während der Verkehrs-
unfallaufnahme erhärtete sich 
der Verdacht der starken Alko-
holisierung des VW-Fahrers: Bei 
dem 33-Jährigen stellten die Po-
lizeibeamten einen vorläufi gen 
Atemalkoholwert von über 1,7 
Promille fest.
Nach derzeitigem Sachstand 
befuhr der Ostholsteiner ge-
gen 15.15 Uhr die Bujendorfer 
Landstraße von Bujendorf kom-
mend in Richtung Süsel. In einer 
dortigen scharfen Rechtskurve 
geriet der Mann aufgrund nicht 
angepasster Geschwindigkeit auf 
den Gegenfahrstreifen. Die dort 
entgegenkommende 56 Jahre 
alte Fahrerin des Hyundai konn-
te dem VW nicht mehr auswei-
chen. Bedingt durch den starken 
Aufprall drehte sich der Hyundai 
um 180 Grad, ferner riss das lin-

ke Hinterrad ab. An dem Passat 
entstanden erhebliche Schäden 
an der Fahrzeugfront. Die bei-
den Unfallbeteiligten zogen sich 
leichte Verletzungen zu, Einsatz-
kräfte brachten die 56-Jährige 
zur weiteren Behandlung in ein 
Krankenhaus. Die Gesamtscha-
denshöhe beläuft sich auf circa 
12.000 Euro. Aufgrund der fest-
gestellten Alkoholisierung und 
des Verdachts des Betäubungs-
mittelkonsums entnahm ein Arzt 
dem 33-Jährigen im Anschluss 
eine Blutprobe, die Polizisten 
untersagten ihm bis auf Weiteres 
die Nutzung fahrerlaubnispfl ich-
tiger Kraftfahrzeuge. Gegen den 
Mann wird jetzt nicht nur we-
gen des Verdachts der Gefähr-
dung des Straßenverkehrs und 
fahrlässiger Körperverletzung 
ermittelt: Weil er nicht im Besitz 
einer Fahrerlaubnis war und den 
Beamten zunächst falsche An-
geben zu seiner Person machte, 
leiteten diese auch Ermittlungen 
aufgrund des Fahrens ohne Fahr-
erlaubnis und des Verdachts der 
falschen Namensangabe ein.
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HLW Leben und Wohnen gGmbH

Die HLW Leben und Wohnen gGmbH (vorm. Hamburger Lebenshilfe-Werk) 
leistet Assistenz für Menschen mit Unterstützungsbedarf und kognitiver Be-
einträchtigung in Ostholstein und Hamburg.

In Merkendorf (bei Neustadt in Holstein) liegt unser Karl-Schütze-Heim. Hier 
ist zum 01.03.2026 die Stelle einer

Verwaltungskraft (m,w,d)

unbefristet in Teilzeit mit 20 Wochenstunden zu besetzen. Das Aufgabenfeld 
umfasst Organisations- und Verwaltungsaufgaben, das Führen und (künftige) 
Buchen von Bar-Kassen sowie die Vertretung der Treuhandverwaltung.

Wir wünschen uns
- eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder gleichwertige 
 Berufsausbildung,
- Routine und Sorgfalt im Umgang mit Zahlen,
- gute Kenntnisse in Excel, Word und Outlook,
- Freude am Kontakt mit vielen Menschen mit und ohne 
 Unterstützungsbedarf und kognitiver Beeinträchtigung,
- eine zugewandte, serviceorientierte Grundhaltung im Hinblick auf die 
 unterschiedlichen Zuarbeiten für Mitarbeitende + Externe
- eine hohe Flexibilität
Die Tätigkeit wird nach Entgeltgruppe 6 des TV-AVH (analog TVöD) vergütet.

Wir bieten
- vielseitige Aufgaben mit Gestaltungsmöglichkeiten
- in- und externe Fortbildungen
- eine zusätzliche Altersversorgung über die VBLU
- Jobrad, Deutschlandticket, Egym-Wellpass, Urban Sports Club

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind ausdrücklich gewünscht. 

Ihre vollständige Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen erbitten wir bis 
zum 30.01.2026 per E-Mail an die Verwaltungsleiterin der Einrichtung unter  
Nadine.Faase@hamburger-lebenshilfe-werk.de

NEUROZENTRUM PLÖN
Eutiner Straße 19, 24306 Plön 

 
BEWERBUNG AN:

bewerbung@august-bier-klinik.de 

HIER 

BEWERBEN !

KOMM IN UNSER  TEAM!

Medizinische Fachangestellte M/W/D 

IHR ZENTRUM FÜR NEUROLOGISCHE GESUNDHEIT

Wir suchen für unser neues Neurozentrum Plön (MVZ der 
August-Bier-Klinik gGmbH) schnellstmöglich eine Medizinische
Fachangestellte/ Arzthelferin (m/w/d) in Vollzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• Sie übernehmen das gesamte Tätigkeitsspektrum der 
 Betreuung und Koordination von Patienten und ihren Belangen
• Sie koordinieren und vergeben Arzttermine
• Durchführung von Neurophysiologischen Untersuchungen 
 (u.a. EEG, VEP)
• Sie sind für die Dokumentation verantwortlich

Anforderungsprofil:
• Ausbildung zum/zur Medizinischen Fachangestellten
• Ausgeprägte persönliche und soziale Kompetenzen
• Freude am Beruf und am Umgang mit Menschen
• Freundliches Auftreten, angenehmes und 
 gepflegtes Erscheinungsbild
• Gute Kommunikations-, Motivations- und Kooperationsfähigkeit
• Patient:innenorientiertes und emphatisches Arbeiten

Wir bieten:
- Ein motiviertes Team
- Geregelte Arbeitszeiten
- Gute Bezahlung
- Corporate benefits
- Kostenlose Parkplätze

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Barkeeper*in  
für den Standort Eutin, (m/w/d)

Bereichsleitung Landschaftspflege  
für den Standort Dannau, (m/w/d)

Gärtnermeister 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Objektleitung als Bereichsleitung 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Zur Erweiterung unseres Teams suchen  
wir zu sofort oder später

Florist/in mit Berufserfahrung 
in Voll- oder Teilzeit

Gärtner/in mit Erfahrung im Verkauf von
Topfpflanzen, Stauden usw.

Gärtner/in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

Neujellingsdorf
23769 Fehmarn

Telefon 0 43 71 / 503 770
Fax       0 43 71 / 503 772

Staub, Schmutz, Dreck- wer machts
weg ?? Suche nette Flusenfee / Bo-
denkosmetikerin / Staubsaugerpilo-
tin für 2h alle 14 Tage, 1 Pers.
Haushalt mit 3 Zi. in Eutin. Tel.
04521-8306719

Hilfe ! Wir suchen eine nette Hilfe für
unseren 2 Personen-Haushalt bei
Malente 14 tägig / 3 Std. Tel.04523-
6920

Stellenmarkt
Reinigungskraft für 2-Personen-Ein-

familienhaus in Kasseedorf ge-
sucht. Nach Vereinbarung 2 bis 4
Mal im Monat. Eigenständiges Ar-
beiten erwünscht: Tel. 0172-
4105236

Anzeigenberatung  
unter:

0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perfekten Mitarbeiter  

für Ihr Unternehmen!
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Lust auf ein neues Team?
Geregelte familienfreundliche Arbeitszeiten statt  

Schichtdienst und Wochenendarbeit?

Wir suchen ab sofort eine/n

Medizinische Fachangestellte (w/m/d)
oder

Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m/d)

Wir freuen uns auch über Bewerbungen von  
Berufsanfänger/innen, Wiedereinsteiger/innen  

oder Bewerber/innen anderer Berufe  
mit Erfahrung im Gesundheitswesen!

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
Hausarztpraxis Dr. med. Oskar Kuhnert | praxis.kuhnert@gmx.de

Stellenmarkt

„Was macht die Politik  
aus der Stadt?“

Zum Artikel „Kulturschock für Eutin“ vom 
17. Januar zum Aus der Eutiner Festspiele 

Mittlerer Schulabschluss – was nun?

2021 lernte ich Eutin kennen 
und verliebte mich auch in die-
se Stadt, in die ich dann 2022 
auch zog. Dreimal war ich eh-
renamtlich bei der Bürgermeis-
terwahl tätig. Stolz darauf, mal 
etwas für „meine Stadt“ machen 
zu können. Mitglied im „För-
derkreis der Eutiner Festspiele“ 
wurde ich schon bevor ich in 
Eutin lebte. Als Mitglied des Kul-
turbundes Eutin wollten wir die 
Mühle wieder zum Leben erwe-
cken. In der Innenstadt macht ein 
Geschäft nach dem anderen zu.  
Was macht die Politik bitte aus 
unserer Stadt? Wer bitte soll denn 
der Letzte sein, der die Stadt ver-
lässt und das Licht dann endgül-
tig ausmacht? Was bitte macht 
Eutin denn jetzt noch lebens- 
und liebenswert? Haben ja nicht 
mal mehr ein Kino, geschweige 

denn einen anderen Ort für ein 
Theater.
Ich hatte mir mehr erhofft, als ich 
nach Eutin zog. Dafür bekom-
men wir aber eine super tolle 
neue Tourist-Info.

Stefan Huß, Eutin

Eutin (t). Am Mittwoch, 28. Ja-
nuar, um 18 Uhr findet im Raum 
A2-52 der Beruflichen Schule 
des Kreises Ostholstein in Eutin, 
Wilhelmstraße 6, eine Informa-
tionsveranstaltung statt, in der 
der Koordinator des Beruflichen 
Gymnasiums und der Koordina-
tor für den Bildungsgang „Kauf-
männische Assistenten“ und 
„Technischer Assistent für Elek-
tronik und Datentechnik“ ihre 
Schulformen vorstellen werden. 
Die Veranstaltung ist für interes-
sierte Schülerinnen und Schüler 
der 10. Klassen sowie der Ober-
stufen der Berufsfachschulen 
und deren Eltern gedacht.
Das Berufliche Gymnasium ver-

mittelt durch berufsbezogene 
und allgemeinbildende Unter-
richtsinhalte eine Bildung, die 
den Anforderungen für die Auf-
nahme eines Hochschulstudi-
ums oder einer vergleichbaren 
Berufsausbildung entspricht. 
Den Abschluss des Bildungsgan-
ges im Beruflichen Gymnasium 
bildet die Abiturprüfung und 
damit die Zuerkennung der All-
gemeinen Hochschulreife. Sie 
berechtigt zur Aufnahme eines 
Studiums an wissenschaftlichen 
Hochschulen im gesamten Bun-
desgebiet.
Frühestens nach der Jahrgangs-
stufe 12 kann ein Schüler (w, 
m, d) bei Erfüllung bestimmter 

Kriterien die Fachhochschulreife 
(schulischer Teil) erwerben, die 
in Ver-bindung mit einem Prak-
tikum zur Aufnahme eines Stu-
diums an einer Fachhoch-schule 
beliebiger Fachrichtung berech-
tigt. Die Allgemeine Hochschul-
reife kann in drei Schuljahren 
erworben werden.
An der Beruflichen Schule des 
Kreises Ostholstein in Eutin wer-
den im kommenden Schuljahr 
sechs Fachrichtungen angeboten 
werden, und zwar „Ernährung“, 
„Ge-sundheit und Soziales“, 
„Technik“ (mit dem Fach Mecha-
tronik) und „Betriebswirtschaft 
mit Rechnungswesen und Con-
trolling“. Neben den fachrich-
tungsbezogenen Kernfächern 
wird Unterricht in den Fächern 
Deutsch, Englisch, Mathematik, 
Gemeinschaftskunde, Franzö-
sisch oder Spanisch, berufli-
che Informatik, Sport, Religion 
oder Philosophie erteilt. Dazu 
kommen zweigspezifisch im 
Schwerpunkt Ernährung die Fä-
cher Wirtschaftslehre, Biologie 
und Chemie, im Schwerpunkt 
Gesundheit Erziehungswissen-
schaften, Wirtschaftslehre und 
Biologie, im Schwerpunkt Tech-
nik Wirtschaftslehre, Physik und 
Chemie sowie im Schwerpunkt 
Wirtschaft Rechtslehre, Volks-
wirtschaft und Physik.

Während sich das Berufliche 
Gymnasium an eine Zielgrup-
pe von Schülerinnen und Schü-
lern wendet, die in nicht mehr 
als einem Fach die Note „aus-
reichend“ haben, sind die Bil-
dungsgänge „Kaufmännische 
Assistenten“, „Technische Assis-
tenten für Elektronik und Daten-
technik“ und „Sozialpädagogi-
sche Assistenten“ eine attraktive 
Alternative für alle Schülerinnen 
und Schüler mit Mittlerem Bil-
dungsabschluss.
Nach dem zweijährigen erfolg-
reichen Besuch dieser Schul-
form erhält man zum einen 
den Berufsabschluss „Staatlich 
geprüfte/r Kaufmännische/r As-
sistent/in“ oder „Technische/r 
Assistent/in für Elektronik und 
Datentechnik“ oder „Staatlich 
geprüfte/r Sozialpädagogische/r 
Assistent/in“ sowie zum anderen 
die volle Fachhochschulreife.
Im Rahmen der Veranstaltung 
wird auf die Besonderheiten der 
Aufnahme, das Aufnahmever-
fahren und die Ausgestaltung 
der Schwerpunkte des Berufli-
chen Gymnasiums sowie der 
Bildungsgänge „Kaufmännische 
Assistenten“, „Technische Assis-
tenten für Elektronik und Daten-
technik“ und „Staatlich geprüfte 
Sozialpädagogische Assistenten“ 
eingegangen. 

Leserbriefe

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser wieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notwendige Kürzungen
bleiben vorbehalten.

Feuerwehr Bujendorf 
versammelt sich

Bujendorf (t). Am Sonnabend, 
7. Februar, um 19.30 Uhr fin-
det im Feuerwehrzentrum in 
Bujendorf die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Bujendorf statt. Begrüßt 
wird die Versammlung von der 
Wehrführerin, Anne Schmidt. 
Danach folgt das gemeinsame 
Essen. An das Verlesen des Vor-
jahresberichtes schließen die 
Berichte des Gruppenführers, 
des Kassenwartes, eines Kas-
senprüfers, des Sicherheitsbe-
auftragten und der Wehrführe-
rin an.
Grußworte werden vom Bür-
germeister, dem Vertreter vom 
Kreisfeuerwehrverband, dem 
Gemeindewehrführer und vom 
Dorfvorstand eingeplant. Nach 
den anstehenden Ehrungen 

und Beförderungen wird ein 
neuer Schriftführer/in gewählt. 
Der bisherige Schriftführer, 
Siggi Marckmann, kann sich 
aus Altergründen nicht mehr 
zur Wahl stellen und es müs-
sen neue Kassenprüfer gewählt 
werden. Außerdem sind wieder 
Neuaufnahmen zu verbuchen. 
Unter dem Punkt „Sonstiges“ 
können alle Anregungen vor-
bringen und Verbesserungen 
vorschlagen. Die Wehr hofft, 
dass der Bürgermeister in sei-
nem Bericht schon etwas zu 
dem Neubau des Gerätehauses 
erzählen kann. Der Wehrvor-
stand hofft auf eine rege Betei-
ligung der aktiven Feuerwehr-
kameraden und -kameradinnen 
sowie der Ehrenkameraden 
und der Fördermitglieder.
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Bürokraft (m/w/d)
in Teilzeit für Abrechnung, 
Buchhaltung, allgemeine 

Bürotätigkeit.

Bewerbungen per Mail:  
bk-ploen@t-online.de.

Auskunft unter  
0151-64821672.

Dauernachtwache
Pflegefachkraft 

Zur dauerhaften Ergänzung unseres Kollegenteams suchen wir Sie als

Bereit  für  eine neue

Herausforderung?

(m/w/d)

oder mit schriftl. Bewerbung an:
Pflegezentrum Pansdorf GmbH | Haus zur Eiche 

Frau Petra Groß · Eutiner Str. 50 · 23689 Pansdorf
info@pz-pansdorf.de · www.haus-zur-eiche.com  

Interesse?  Bewerben Sie sich einfach telefonisch:

0 45 04 81 70 0

Ein junges, motiviertes Team erwartet Sie

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Beschäftigung in Voll- oder Teilzeit 
bis zu 35 Std./Woche im Rhythmus 7 Nächte arbeiten / 7 Tage frei.   

Sie erwartet:
• ein junges Team, das sich darauf freut Sie kennenzulernen
• 30 Tage Urlaub / Jahr
• eine betriebliche Krankenversicherung i. H. von 1.200 € p. a.
• eine betriebliche Altersvorsorge
• eine sehr gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel
• moderne Softwaredokumentation über Tablet Spracheingabe

Ei j

Wir suchen zu sofort!

Praxis für Physiotherapie
Nicole Otte

Alb.-Mahlst.-Str. 37 · 23701 Eutin
Anmeldung: 04521 - 7 32 76

Physiotherapeut (m/w/d) 
ab sofort gesucht

Klingt gut? Dann jetzt 
bewerben:
karriere@aob.net

oder komm vorbei:
Peterstraße 19a 
23701 Eutin

MFA IN EUTIN 
m/w/d gesucht 

  Sehr attraktive Vergütung
 Professionelle & begleitete  

Einarbeitung
  Abwechslungsreiche &  

vielseitige Aufgaben
  Wertschätzendes Team mit 

starkem Zusammenhalt
 Langfristige Perspektiven &  

Entwicklungsmöglichkeiten

DAS BIETEN WIR DIR:

 
www.aob.net/karriere

KOMM ZU UNS INS TEAM

Das gibt es zu tun:
• Bearbeitung laufender Kreditoren- und Sachkonten
• Pflege von Stammdaten, Überwaschung des Mahnwesens 
• Buchung und Abstimmung von Kontoauszügen und Kassen
• Prüfung, Erstellung und Buchung von Ein- und Ausgangsrechnungen
• Durchführung von Bankbuchungen und Vorbereitung von Zahlläufen 
• Betreuung und Pflege des Anlagevermögens
• Mitarbeit bei Monats- und Jahresabschlüssen nach HGB

Das bringst Du mit:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, idealerweise mit 

IHK-Weiterbildung zum Buchhalter bzw. Bilanzbuchhalter
• Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung 
• Sicherer Umgang mit Datev
• Strukturierte, eigenständige und sorgfältige Arbeitsweise

Hotel Gut Immenhof GmbH & Co. KG  |  Rothensande 1  |  23714 Malente
T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | www.gut-immenhof.de

jobs@gut-immenhof.de
Hotel Gut Immenhof GmbH & Co. KG  |  Rothensande 1  |  23714 Malente

T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | www.gut-immenhof.de

B U C H H A LT E R  i n  T E I L Z E I T 
(m/w/d)

… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kreis Ostholstein 
Fachdienst Personal und Organisation
Postfach 433 · 23694 Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Sozialpädagogin/-en (m/w/d)
EG S 14 TVöD – Teilzeit
für den Fachdienst Gesundheit – Sozialpsychiatrischer Dienst

sowie

Sachbearbeiter/innen (m/w/d)
BesGr A 10 SHBesO / EG 9b TVöD – Vollzeit /Teilzeit
für den Fachdienst Jugend und Betreuung – 
Unterhaltsvorschusskasse 

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote.

Stellenmarkt

suche. finde. Job.
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Kaltgetränk und Kinderprogramm 
Eutin (t). Vor Beginn der alljähr-
lichen Februarpause und der 
dann in 2026 folgenden Umge-
staltung der Dauerausstellung 
gibt es im OH-Museum zwei 
spannende Veranstaltungen. Am 
Donnerstag, 29. Januar, um 19 

Uhr bitten Dr. Julia Hümme und 
Sophie Matuszczak zu „Kunst 
und Kaltgetränk“.
Nach einer kurzweiligen Füh-
rung durch die Dauerausstel-
lung anhand von ausgewählten 
Werken wird zum abendlichen 

Klönschnack bei einem „Kalt-
getränk“ in der Ausstellung ein-
geladen. Der Eintritt kostet 12 
Euro.
Ebenfalls um 19 Uhr können 
Kinder das Museum mit Muse-
umspädagogin Esther Dörrhöfer 
bei Nacht entdecken.
Nur um es vorwegzunehmen: 
Im Ostholstein-Museum gibt 
es keine Dinosaurier und keine 
Mumien.
Das macht es zwar ein klei-
nes bisschen ungefährlicher, 
nachts oder auch spätabends 
im Dunkeln im Museum herum-
zuschlendern, aber auch kein 
bisschen weniger spannend. 
Denn wer weiß schon, was das 

Pferd in der Dauerausstellung 
so macht, wenn das Licht aus 
ist? Oder worüber sich Johann 
Heinrich und Ernestine Voß so 
unterhalten?
Mit der Taschenlampe geht Mu-
seumspädagogin Esther Dörrhö-
fer mit Kindern ab acht Jahren 
durchs Museum, und gemein-
sam werden dieses Mal unter 
anderem versteckte Kunstwer-
ke in den Magazinen in einem 
ganz neuen Licht entdeckt. Der 
Eintritt kostet für Kinder 3 Euro, 
für Erwachsene 6 Euro.
Um Anmeldung per E-Mail an 
info@oh-museum.de oder unter 
Telefon 04521-788520 wird ge-
beten.

Jahreshauptversammlung 
der FFW Benz

Neukirchen (t). Die Freiwil-
lige Feuerwehr Benz lädt am 
Sonnabend, 7. Februar, um 
19 Uhr zu ihrer 99. Jahres-
hauptversammlung in den 
Neukirchener Hof ein. Auf 

der Tagesordnung stehen ne-
ben den Regularien die Wahl 
zur Wehrführung und stell-
vertretenden Wehrführung 
sowie Berichte, Ehrungen und 
Beförderungen.
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Fragen Sie
zuerst

den Fachmann ...

Mobile Fußpflege- 
Termine frei

- bequem bei Ihnen zu Hause -

0152 - 33 78 58 34

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 01 76 - 79 81 31 87

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Sammler sucht:
5,- DM / 10,- DM / Münzen

Tel. 0176-63417190

Winterangebot  
Dacharbeiten aller Art von Dachreinigung bis  

Beschichtung; Flachdachsanierung &  
Dachrinnenreinigung 1,– €/lfm.  

Gehweg- & Fassadenreinigung, Efeu-Entfernung

Tel. 01 52 - 24 11 02 11

Aus Ihrer alten Schatz-
kiste Bares machen!

Hr. Wagner sucht alte  
Taschenuhren, Näh- & 

Schreibmaschinen, Bernstein, 
Mode- & Goldschmuck, 
Zahngold, alte Teppiche, 
Porzellan, I. & II. WK  

Militaria, Münzen aller Art
Anfahrt & Beratung  

kostenlos, Barzahlung
Tel. 0157 - 37 33 91 06

Wir, 53, 47 u. 14 suchen ein neues
Zuhause. EFH, DHH, Grundstück
im Raum Eutin, Haffkrug und Rate-
kau bis 480 T € von privat. Tel.
0176-64111946

Lager, ca. 75 m² Nähe Pansdorf zu
vermieten, Tel. 0177-6859096

Eutin, 1 1/2 - 2 Zi.-Whg., Blk./Terr.,
EBK, bis 700,- € inkl. NK, ab 1.3.,
ruh. Mieterin, o. Haust. Tel. 0179-
7044310

Verleihe Faschingskostüme für
Groß und Klein, Kasseedorf, Tel.
04528-8249923

3-Zimmer DG-Wohnung (100 qm) in
EFH in Hutzfeld von privat an Nicht-
raucher zu vermieten. Vollständig
modernisiert. Heizung über Wärme-
pumpe, Balkon, Glasfaser, Carport
möglich. KM 890,- € + NK + MS.
Kontakt unter e-mail: huambu7@t-
online.de

Multifunktionsdrucker (s/w) - über-
holt mit Garantie ab 98,- € Leistung
bis zu 40 Seiten/Min. mit Druck, Ko-
pie, Scan, Fax. Mit ADF, Duplex.
USB, LAN, WLAN. Diverse Geräte
verfügbar von Brother, Samsung,
HP. Verkauf von privaten Fachman
mit Installationsservice vor Ort. Kon-
takt wilfriedRitz@web.de oder Tel.
01590-4696982

26.1.26 Unser Weg ist ein schöner
Weg. 36 Jahre gemeinsam mit Her-
ausforderungen, Durchhaltevermö-
gen, gegenseitige Unterstützung,
Hoffnungen und ganz viel Liebe.
Dieses Jahr - ein ganz besonderer
Weg. Ich hoffe und freue mich auf
viele neue Abzweigungen. Ich liebe
Dich, Dein Hase.

Silberner Krügerrand mit Kette wur-
de aus meinem Auto gestohlen.
Für die ergreifung des Täters biete
ich 2.000,- €. tel. 04528-8303

Nachhilfe Mathe gesucht, MSA Ab-
schlussniveau, 1-2 x pro Wo.,
Raum Eutin/Süsel. Tel. 0171-
2135247

Welche Jogger haben am So.
18.1.26, 8-9 Uhr, am kl. Eutiner
See jemanden zum Kranken-
haus begleitet? Bitte melden
Sie sich unter Tel. 0162-
2120561

Warrings Stilmöbel Kirschbaum, An-
richte Intarsien (Oberfächenbeschä-
digung) 150,- €, Selbstabholer in
Eutin. Tel. 0170-6886001

Eutin, su. Garage, Innenst.-Nähe,
Tel. 0174-3938835

Wohnungsauflösung, Malente, 
Jens-Baggesen-Str. 6, Möbel etc.

Quisdorf, 2,5 Zi.-Whg., 1.OG, ca. 32
qm, DB, Laminat, Kfz-Stellpl., kein
Amt, KM 325,- € + NS + MS, zum
01.04.2026 evtl. früher, Tel. 0173-
4107389

Durch Umzug Klavier zu verschen-
ken ! Tel. 04521-8454513

Sideboard Magnolia Home "Silia B",
200 cm, grafit, 3 Türen/3 Push-Aus-
züge, neuwertig (NP 549,- €). Teil-
montiert: 2 Alu-Stangen ca. 1 cm
kürzen. Selbstabholer (23717 Kas-
seedorf). KP 250,- EUR bis (27.01. /
 18:00). Tel. 0172-5459948

Immobilien

Warrings Stilmöbel Kirschbaum, An-
richte Intarsien (Oberfächenbeschä-
digung) 150,- €, Selbstabholer in
Eutin. Tel. 0170-6886001Warrings Stilmöbel Kirschbaum,

Eckschrank Glas Facettenschliff,
250,- €, Selbstabholer in Eutin. Tel.
0170-6886001

W
arrings 

Stilm
öbel 

Kirschbaum
,

Eckschrank 
G

las 
Facettenschliff,

250,- €, Selbstabholer in Eutin. Tel.
0170-6886001

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen

Frühstücken und Klönen
Bosau (t). Der Bosauer Senio-
renbeirat lädt am Mittwoch, 11. 
Februar, um 9 Uhr in das Pfingst-
berger Hof Café zum Frühstücken 
und Klönen ein. Die Kosten betra-

gen 20 Euro pro Person und wer-
den direkt vor Ort bezahlt.  Um 
Anmeldung bis zum 1. Februar 
bei Horst Wulf-Schnabel unter 
Telefon 04527-262 wird gebeten.

Mitgliederversammlung 
des Vereins Lutherkirche

Kleinmeinsdorf/Bösdorf (t). 
Der Verein Lutherkirche lädt 
zur nächsten Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, 3. 

Februar ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 19 Uhr in 
der Lutherkirche in Klein-
meinsdorf. 
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Hamburg singt & lacht mit neuem Urlaubs-Musical: 
„Tschüssikowski“ im Schmidt-Theater auf St. Pauli 

Jeden Abend „standing ovations“ auf der Reeperbahn im berühmten „Schmidt-
Theater“ und Zugaben ohne Ende: Hamburg hat seinen neuen „Musical-Knül-
ler“ mit der spektakulären Urlaubs-Revue „Tschüssikowski“, die mit großem 
Ensemble und ausgezeichnetem Live-Orchester jeden Abend das Publikum 
restlos begeistert. Mit eingängigen „Ohrwürmern“ poppiger Urlaubs-Hits von 
„Bailando“ bis „surfi n‘ USA“, von „Westerland“ bis „ab in den Süden“ erwartet 
unsere Leser:innen eine knallbunte, rasante musikalische Urlaubs-Weltreise 
mit Guter-Laune-Garantie! Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour zur 
frühen Abendvorstellung inkl. Premium-Musical-Ticket der 2. Kategorie (Ticket 
1. Kategorie Aufpreis nur 9,90 €).    Reisetermin:  15.04.2026

Leser-Reisen Musical-Knüller

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Die Oster-Geschenk-Idee!

Reporter-Leser-Reisen:
„Polen von der schönsten Seite“

Rundreise mit Hansestadt Danzig und Erlebnis-Schifffahrt Oberlandkanal
Eutin (t). Eine erlebnisreiche 
Polen-Rundreise im Vier-Sterne-
Reisebus direkt ab Eutin ohne 
weitere Einsammeltour präsen-
tieren die Reporter-Leser-Reisen 
aufgrund großer Nachfrage zu 
Top-Terminen im Hochsom-
mer vom 9. bis 14. Mai, vom 7. 
bis 12. Juni und im „goldenen 
Herbst“ vom 9. bis 14. Septem-
ber zum landesweit einmaligen 
Superpreis von nur 449 Euro mit 
vielen ganz besonderen Höhe-
punkten mit der weltberühmten  

Masurischen Seenplatte mit dem 
Top-Erlebnis Elbing und einem 
Abstecher zur Marienburg, der 
weltberühmten Hansestadt Dan-
zig und der einmaligen Gelegen-
heit mit einer großen Extra-Pano-
rama-Tagesfahrt mit Reiseleitung 
zum Besuch des weltbekannten 
Oberlandkanals mit einer Schiff-
fahrt über die „rollenden Ber-
ge“ (Aufpreis Bus und Schiff nur 
39,90 Euro) sowie dem Erlebnis 
„Frisches Haff“ und Frauenburg.
Residieren werden die Reporter-

Leser*innen im festen Standort-
Hotel ohne lästigen Hotelwech-
sel am „Frischen Haff“ im guten 
Komfort-Hotel der Mittelklasse 
(Landeskategorie) in sehr zen-
traler Lage in Frauenburg mit 
deutschsprachigen Gastgebern 
und sehr reichhaltiger Halbpen-
sion. Vom Standorthotel aus er-
folgen die täglichen Ausflüge, die 
alle im Reisepreis mit enthalten 
sind, zu den Attraktionen des 
Landes mit deutscher Reiselei-
tung. Eine Reise zum Genießen 

und entdecken mit der so belieb-
ten Reiseleiterin in Polen. Das 
komplette Programm finden die 
Gäste direkt online im Internet 
auf leserreisen.der-reporter.info.
Anmeldungen zu diesen beson-
deres preisgünstigen Polen-Ent-
decker-Touren sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521-701130 oder online auf 
leserreisen.der-reporter.info mög-
lich.

Die weltberühmte Hansestadt Danzig ist eines der Ziele der Tages-
ausflüge bei der Reporter-Rundreise in Polen.�  Fotos: hfr

Über die „rollenden Berge“ erleben die Reporter-Leser*innen eine 
ganz besondere Schifffahrt in Polen von Weltruhm.
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Hurra, Hurra,
Karina (Geina) Sörensen 

wird am 26.01.2026

Dazu gratulieren dir von Herzen

Detlef, Jasmin, Alicia & Pia

50 Jahr!

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bosau
St.-Petri-Kirche

 Sonntag, 25. Januar
10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde Sarau
Am Kirchplatz 1

Sonntag, 25. Januar
17 Uhr Kirchenspielgottesdienst zur 
Verabschiedung von Pastor Thomas 
Meyer in den Vertretungsdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Infos unter 

www.kirchspiel-bungsberg.de
Sonntag, 25. Januar

18 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Sonntag, 25. Januar
11 Uhr Regionalgottesdienst mit 
Abendmahl in Malente

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 - 17 Uhr: Pfadfindergruppen 6-9 J.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Süsel
St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche

Sonntag, 25. Januar
10 Uhr Gottesdienst zur Ausstellungs-
eröffnung „Frauen im Widerstand“

Montag
16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 - 18 Uhr: Haus	 77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 12 J.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 25. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst

Montag, 26. Januar
15 Uhr Spielenachmittag für Erwach-
sen

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Samstag, 24. Januar
14 bis 16 Uhr Repartur-Café, Ge-
meindehaus

Sonntag, 25. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst – Winterkir-
che im Gemeindehaus
10.30 Uhr Kichenkaffee-Klön-
schnack nach dem Gottesdienst im 
Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus

www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Sonntag, 25. Januar
17 Uhr Abschiedsgottesdienst von 
Pastor Thomas Meyer und Kirchen-
musiker Karl-Heinz Wagemester

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Samstag, 24. Januar

10 bis 12 Uhr Kunterbunter Kinder 
Morgen

Sonntag, 25. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung, 
auf dem Quitschenbarg

Jeden 4. Donnerstag
18.30 Uhr Meditation
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Jeden 3. Sonntag

Wort-Gottes-Feier
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Sonntag, 25. Januar

10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 27. Januar

9.30 Uhr Treffpunkt Bibel
Mittwoch, 28. Januar

15.30 Uhr Spielkreis

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Max-Planck-Straße 9
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Sonntag

10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 25. Januar 
11 Uhr Regionaler Gottesdienst mit 
Abendmahl und Schlüsselübergabe 
Friedhof, anschließend Kirchenkaffee

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 25. Januar
10 Uhr Regionaler Gottesdienst in 
Curau

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND

Für jede Art
von Familienanzeigen

haben wir Muster und Vorschläge.
Lassen Sie sich in unserer
Geschäftsstelle beraten!

Familienanzeigen
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Was bleibt, Was bleibt, 

ist deine Liebe und ist deine Liebe und 

deine Jahre voller deine Jahre voller 

Leben und das Leben und das 

Leuchten in den Leuchten in den 

Augen aller, die Augen aller, die 

von dir erzählen.von dir erzählen.

WiebkeWiebke
Für uns alle warst

und bleibst Du viel mehr
als eine Kollegin !

Wir vermissen Dich

Dein Team derDein Team der
Mühlenbergklinik MalenteMühlenbergklinik Malente

Januar 2026

Mit großer Traurigkeit nehmen wir Abschied 
von unserer Kollegin

Wiebke Müller
die viel zu früh von uns gegangen ist. 

Frau Müller war eine geschätzte, hilfsbereite und stets fröhliche 
Kollegin, die in unserer Klinik im Service tätig war.
Sie wird fehlen und im Team eine große stille Lücke hinterlassen. 
Wir werden sie als engagierten und warmherzigen Menschen in 
Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt Ihrer Familie und allen Angehörigen.

Die Klinikleitung 
sowie die Kolleginnen und Kollegen 

In Liebe und Dankbarkeit

Wiebke Müller

Kai-Uwe
Lutz
Peter und Celina
Ingrid und Gerd
Kathrin und Frank
Marnie und Arno
Antonia und Ralf
Anne und Julian

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, dem 28. Januar 2026 um 13.00 Uhr in der 
Maria-Magdalenen-Kirche zu Bad Malente statt. Anschließend erfolgt die Beisetzung auf 
dem Waldfriedhof in Malente.

geb. Schumacher
* 17. August 1968      † 14. Januar 2026

Traueranschrift: Familie Müller,
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

Wiebke Müller
* 17. August 1968      † 14. Januar 2026

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh!

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, Gefühle, schöne Stunden, Momente,
die einzigartig unvergessen bleiben. 

Diese Momente gilt es festzuhalten, einzufangen und im Herzen zu bewahren.  

Apotheken-
Notdienst

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Samstag, 24. Januar 2026
Apotheke in der Peterstraße, Peter-
str. 15, 23701 Eutin, 04521-2544
Hubertus-Apotheke, Markt 2, 
23758 Oldenburg, 04361-2208

Sonntag, 25. Januar 2026
Kur-Apotheke, Bahnhofstr. 14, 
23714 Bad Malente-Gremsmühlen, 
04523-2234
Kur-Apotheke Niendorf, Strandstr. 
110, 23669 Timmendorfer Strand, 
04503-89090

Montag, 26. Januar 2026
Flora-Apotheke, Bahnhofstr. 45, 
23714 Bad Malente-Gremsmühlen, 
04523-3010 
Linden-Apotheke, Bäderstr. 12, 
23738 Lensahn, 04363-1615

Dienstag, 27. Januar 2026
Hof-Apotheke, Lange Str. 1, 24306 
Plön, 04522-74090
Sonnen-Apotheke, Strandallee 128, 
23683 Scharbeutz, 04503-72344

Mittwoch, 28. Januar 2026
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Friesen-Apotheke Trappenkamp, 
Friedlandstr. 18, 24610 Trappen-
kamp, 04323-383

Gemeinsam unterwegs 
sein – mit der 

Evangelischen Jugend
Eutin (t). Auch im neuen 
Jahr wird die Evangelische 
Jugend in der Holsteinischen 
Schweiz wieder häufig ge-
meinsam unterwegs sein und 
dabei Bewährtes wiederholen 
und Neues ausprobieren. Di-
akon Andreas Hecht freut sich 
besonders auf die längeren 
Freizeiten, die bis zum Som-
mer durchgeführt werden. 
Nach seiner Erfahrung kön-
nen diese mehrtägigen Touren 
einen prägenden Eindruck 
fürs ganze Leben hinterlassen 
– und zwar im positiven Sinn.
In diesem Jahr führt die Oster-
freizeit vom 26. bis 30. März 
in ein Selbstverpflegerhaus 
in der Nähe von Haithabu. 
Und bei dieser räumlichen 
Nähe bietet es sich für die 
Teilnehmenden aus den 4. 
und 5. Klassen an, das Thema 
„Wikinger“ als Hauptthema 
zu nutzen. Die diesjährige 
Sommer-Jugendfreizeit für 
zwölf- bis fünfzehnjährige Ju-
gendlichen geht vom 3. bis 9. 
Juli auf den Barrakuda-Beach-
Campingplatz in Mecklen-
burg. Neben gemeinsamen 

Spielen, Diskutieren und Ko-
chen wird mit Sicherheit der 
nahgelegene See genutzt wer-
den.
Etwas weiter weg liegt im An-
schluss das Ferienziel für Ju-
gendliche ab 16 Jahren: Am 
11. Juli startet der Weg nach 
Frankreich. Hier treffen sich 
die Gruppe in der folgenden 
Woche mit gut 2.000 Jugend-
lichen aus ganz Europa in ei-
nem Kloster, bevor man am 
20. Juli wieder in Eutin an-
kommt. Für diese Tour findet 
am Donnerstag, 12. März, um 
18.45 Uhr ein unverbindli-
ches Informationstreffen im 
Gemeindehaus an der Eutiner 
Michaeliskirche statt. Dann 
werden Hintergründe und 
Organisatorisches erklärt und 
man hat noch gut zwei Wo-
chen Zeit sich für oder gegen 
diese Freizeit zu entscheiden.
Weitere Auskünfte zu allen 
Aktionen kann man auf der 
Homepage https://evj-hol-
steinische-schweiz.de finden 
oder man fragt direkt Dia-
kon Andreas Hecht, Telefon 
04521-701316.
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Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel wird.

Hans-Jürgen „Aki“ WestphalHans-Jürgen „Aki“ Westphal
* 22.08.1942   † 09.01.2026* 22.08.1942   † 09.01.2026

Traurig müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

In Liebe
Deine Jutta

Martina & Charly
Frank & Diane
Sabine & Nils

deine Enkel & Urenkel

Die Trauerfeier findet am 03.02.2026 um 14:00 Uhr
in der St. Petri Kirche in Bosau statt.  Löja 
  

Brunhilde Wendrich

Eutin-Sielbeck, im Januar 2026

Joachim Wendrich

Herzlichen Dank sagen wir allen Freunden, Nachbarn, 
Weggefährten und Bekannten für jede geteilte Erinnerung 
und die trostreiche Anteilnahme beim Abschied meines 
lieben Ehemannes.
Ein besonderer Dank gilt auch dem Bestattungshaus 
Schröder und dem Seniorenzentrum Pro Talis für die 
außerordentlich entlastende Unterstützung.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

† 25. Dezember 2025

Der Kreis schließt sich - ein erfülltes Leben ist vollendet,
eine glückliche Familie, ein lieber Mann und Gefährte.
In schweren Zeiten Furchtlosigkeit und Unbeugsamkeit, 

in besseren Jahren Freude und Anmut. Alles war da!

Burkhard Thiel
* 5. September 1938   † 8. Januar 2026

Margrit
Markus
Lydia
Yannik
Elisabeth
Kleo
sowie alle, die ihm nahe standen

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem 6. Februar 2026, 
um 14.00 Uhr in der Maria-Magdalenen-Kirche zu Malente 
statt.
Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze wäre eine 
Spende für die "AWO Malente" auf das Spendenkonto bei der 
Sparkasse Holstein IBAN DE52 2135 2240 0003 0125 23 unter 
dem Kennwort "Burkhard Thiel" im Sinne des Verstorbenen.

Henny Damian

Antje Sommerfeld
im Namen der Angehörigen

* 14. Februar 1937       † 18. Januar 2026

Bosau, im Januar 2026

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant 

Die Urnenbeisetzung findet auf Hennys Wunsch zu 
einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis in 
Hessen statt.

Wiltraut Weidemann

Jürgen und Katharina Kirchmann
Bernd Kirchmann
und Familie

Ich bin nicht tot, ich tausche nur die Räume.
Ich leb' in euch und geh' durch eure Träume.

Traueranschrift:
Familie Kirchmann, Dahmeshöved 26, 23747 Dahme
Der Trauergottesdienst findet im engsten Familienkreis 
statt.

* 19. November 1943         † 15. Januar 2026
geb. Bühner

(Michelangelo)

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze wäre eine
Spende für die "Eutiner Tafel e.V." auf das Konto mit der IBAN
DE07 2139 2218 0000 4596 07 unter dem Kennwort "Wiltraut
Weidemann" im Sinne der Verstorbenen.

Traueranzeigen
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In unendlicher Liebe

Michael Petersen

Dr. Gerd und Angelika Petersen
Thomas und Anna Lena mit Johann, Friedrich und Moritz
Tina und Daniel mit Elias und Filippa
Andreas und Imke mit Lasse und Hanna
Matthias
Kathi und Nico mit Ida

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, den 30. Januar 2026 um 11.00 Uhr in der      
St. Michaelis-Kirche zu Eutin statt.
Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis beigesetzt.

Lass dich durch nichts erschrecken und verliere nicht den Mut,
denn ich, dein Gott, bin bei dir, wohin du auch gehst.

Josua 1,9

* 27. Juli 1990             † 12. Januar 2026

Statt Blumen wäre eine Spende an das „SOS-Kinderdorf e.V. Schleswig-Holstein“ auf das 
Konto IBAN DE87 2105 0170 0070 0050 46 unter dem Kennwort "Michael Petersen" in 
Michaels Sinne.

Unfassbar traurig müssen wir uns verabschieden von unserem 
geliebten Sohn, Bruder, Schwager und Onkel, der durch einen 
tragischen Unfall aus unserer Mitte genommen wurde.

Du hast bis zum Schluß gekämp�  und nie aufgegeben.
Nun bist Du erlöst !

Jörg Ritter
* 14. Dezember 1957    † 24. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Moni
Susanne und Nils

und alle, die Dich lieb hatten!

Ein besonderer Dank an die Onkologische Tagesklinik Eutin und 
der Palliativstation St. Elisabeth Krankenhaus Frau Dr. Puchstein, 
sowie Schröder Bestattungen.
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreise statt.

Traueranzeigen

Zum 27. Januar 1945:

Offener Brief der Omas gegen Rechts 
Eutin/Plön (t). Von den Omas 
gegen Omas gegen Rechts Ost-
holstein, Plön und Umgebung 
kommt zum bevorstehenden 27. 
Januar ein Offener Brief, den wir 
nachfolgend veröffentlichen: 
„Am 27. Januar 1945 befrei-
ten Soldaten der Roten Armee 
7.600 Überlebende aus dem 
Konzentrationslager Auschwitz-
Birkenau. Nur 7.600… Über 1, 
5 Millionen Menschen – Juden, 
Sinti und Roma, Behinderte, Ho-
mosexuelle, politisch Oppositio-

nelle, Kriegsgefangene – waren 
in den Jahren zuvor dort ermor-
det worden. Und in anderen KZs 
ging das Morden der Nazis bis 
zum Kriegsende weiter.
Dennoch: Der 27. Januar steht 
wie kein anderes Datum für 
die Verpflichtung „Nie wieder 
ist jetzt“. Nur das Erinnern und 
die aktive Auseinandersetzung 
mit den Massenmorden der 
Nazis können die Basis für ei-
nen Schutzschild bilden. Einen 
Schutzschild gegen Völkerhass, 

Rassismus, Faschismus, Natio-
nalsozialismus. Lassen Sie uns 
gemeinsam diesen Schutzschild 
festigen und ausbauen! 
Dass dies gerade heute beson-
ders dringend ist, zeigen die 
Angriffe auf jüdische Menschen, 
auf Geflüchtete, auf Dunkelhäu-
tige, auf Muslime, auf Homose-
xuelle, Behinderte, psychisch 
Beeinträchtigte. Allzu oft – und 
leider immer öfter – werden sie 
beschimpft, bedroht und belei-
digt, körperlich angegriffen, ge-
tötet. Und allzu viele Menschen 
schauen weg, statt sich schüt-
zend vor die Angegriffenen zu 
stellen oder zumindest zu pro-
testieren. Dies in einem Land, 
in dem man es eigentlich besser 
wissen sollte. 
Antisemitismus gedeiht sogar 
an Orten, an denen unsere Bil-
dungs-Elite versammelt ist: An 
Universitäten werden jüdische 
Studenten von Kommilitonen 
ausgegrenzt, beleidigt, angegrif-
fen. Dies mit der Begründung, 
dass das Regime in Israel im Ga-
zastreifen Kriegsverbrechen an 
den Palästinensern begeht (…)
Differenzieren statt Pauschalisie-
ren ist angezeigt. Dringend!  
Dringend angezeigt ist es auch, 
genau hinzusehen und hinzuhö-
ren, wie im Alltag miteinander 
umgegangen und kommuniziert 

wird. Rücksichtslosigkeit, Egois-
mus und Aggression an öffent-
lichen Orten und auf den Stra-
ßen –und im Netz – sind keine 
Ausnahme mehr. Auch ist die 
Verrohung der Sprache längst 
in der Mitte der Gesellschaft 
angekommen. Unsagbares wird 
gesagt, ohne dass Widerspruch 
laut wird. Darum ist ein deutli-
ches „Stopp“ angezeigt, wenn 
Menschenverachtendes geäußert 
wird. 
Denn: Die Würde des Menschen 
ist unantastbar – egal, welchen 
Glaubens, welcher Herkunft, 
welcher sexuellen Orientierung. 
Ob unsere Haut braun, schwarz, 
gelb, rosa oder kalkweiß ist, die 
Augenfarbe braun, blau, schwarz 
oder grün – wir sind alle Men-
schen, und alle Menschen sind 
gleich viel wert!“
Damit diese Überzeugung sich 
in unserem täglichen Handeln 
ausdrückt, müssen wir gemein-
sam den Schutzschild gegen 
Intoleranz, Fremdenhass, Rassis-
mus und Antisemitismus festigen 
und weiter ausbauen. Nicht nur 
am 27. Januar! Seien Sie dabei! 

Ausstellungseröffnung: 

„Jede Sicht 
zählt!“

Neustadt (t). Die Kunstschaffen-
den des Hans-Ralfs-Hauses für 
Kunst und Kultur in Neustadt zei-
gen ihre Werke. Am Donnerstag, 
29. Januar, um 18.30 Uhr findet 
die Eröffnung der Ausstellung 
statt. Zwei Kunstgruppen unter ei-
nem Dach! Während die Künstle-
rinnen der „Alltagsmaler“ bereits 
ihren eigenen Stil gefunden haben 
und viel Erfahrung im Umgang 
mit Material und Techniken mit-
bringen, sind die Teilnehmenden 
der „Kunstwerkstatt“ noch auf 
dem Weg zu einem eigenen Aus-
druck und dem sicheren Umgang 
mit verschiedenen Techniken. 
Was für ein kreatives Abenteuer! 
Allen gemeinsam ist der individu-
elle Zugang und der einzigartige 
Prozess, Kunst wahr werden zu 
lassen: Mal zart, mal ungestüm. 
Mal achtsam-meditativ, mal aus-
gelassen-flott. Mal fröhlich-leicht, 
mal gedankenvoll-ernst. Jede Sicht 
zählt im Hans-Ralfs-Haus und die 
Ergebnisse sind allemal sehens-
wert. Die Schau ist bis zum 27. 
Februar zu sehen und Montag bis 
Donnerstag von 9 bis 16 Uhr, Frei-
tag von 9 bis 14.30 Uhr und nach 
Absprache geöffnet.
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11. Dezember 2025

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, uns auf dem Weg des Abschiednehmens
begleitet und ihre Anteilnahme auf verschiedene Weise zum
Ausdruck gebracht haben.
Unser Dank gilt auch Pastorin Mewes-Goeze für die
einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus Kraushaar
für die würdevolle Gestaltung des Abschiedes.

   Im Namen aller Angehörigen
   Hans-Peter Jalas
   Jörg Jalas

Spechserholz, im Januar 2026

Dieter Gubernatis 
† 9. Januar 2026

Lieber Dieter! Über drei Jahrzehnte warst Du für uns tätig.  
Du warst mehr als nur „unser“ Statiker - Du warst Ratgeber 
und Freund. Stets zuverlässig, freundlich und hilfsbereit! 

Danke für alles - wir werden Dich sehr vermissen! 

Sandra und Ole Hansen mit Bosse und Barne  
sowie das gesamte Immotec Team 

Wir nehmen Abschied
von unserem Arbeitskollegen

Detlef Naujoks
der im 60. Lebensjahr verstorben ist.

Wir danken Herrn Naujoks für seine Tätigkeit
in unserem Unternehmen.

Wir werden dem Verstorbenen
ein ehrendes Andenken bewahren.

     

                           Gummiwerke GmbH
    Geschäftsführung und Belegschaft Im Dezember 2025

Wir sind sehr traurig und vermissen Dich-
Danke für die gemeinsame Zeit

Dieter Gubernatis

Martina, Christoph, Philipp und Mika Paul
Sven-Erik und Dorthe
Berit und Merlin
Lasse und Annabelle
Dieter, Griselda und Matti

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, 
dem 6. Februar 2026 um 12.30 Uhr in der Friedhofskapelle Bad 
Malente, Rosenstraße statt.

* 23. März 1937               † 9. Januar 2026

Malente

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren
von Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Albert Schweitzer

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze wäre eine 
Spende an die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 
(DGzRS) auf das Konto IBAN DE81 2505 0000 1070 0220 29 unter 
dem Kennwort „Dieter Gubernatis“ im Sinne des Verstorbenen.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig

zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen
euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe Deine Kinder

Thomas Plagmann

Jennifer und Robin
Dennis und Natascha
Torben und Lea
Ronja und Normen mit Noah

Malente, im Januar 2026

* 10. März 1960   † 6. Januar 2026

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, 
dem 5. Februar 2026, um 12 Uhr in der Friedhofskapelle 
auf dem Alten Friedhof in Plön statt.
Die Seebeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen 
von unserem Papa, Schwiegervater und Opa

Traueranzeigen

Im Trauerfall
gibt es für die Hinterblie-
benen Vieles zu bedenken, 
Vieles zu veranlassen. Hier 
steht Ihnen das Bestattungs-
institut hilfreich zur Seite.

Es sind aber auch Freunde, 
Bekannte, Nachbarn, Kolle-
gen zu benachrichtigen. 

Eine Traueranzeige im 
Familienwochenblatt 
,,der reporter“ ist der 
richtige Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben.

Dann wird keiner 
vergessen.
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der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info

E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info
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Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

 Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe unseres 
Familienwochenblattes liegen 
folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin: 
• Aldi • Famila • Toom • Norma 
• Rossmann GmbH • Edeka Ley 
• Markant • Edeka Voigt  
• Megaland 
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen gern 
unter 04521/7011 – 0.

Landesbibliothek, Schlossplatz 4
Bis 14. Februar: Bilder der Schweiz, 
Professor Dr. Axel E. Walter
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
9.30 bis 18 Uhr, Mittwoch und Sams-
tag 9.30 bis 13 Uhr, Donnerstag, 9.30 
bis 19 Uhr.

Michaeliskirche, Schlossstraße
21. Februar bis 14. März: Ausstellung 
„Frauen im Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus“
Vernissage am 21. Februar um 18 
Uhr mit dem Kinder- und Jugendtanz-
theater Impuls
Schulklassen können durch die Aus-
stellung geführt werden. 
Anfragen bei Pastorin de Oliveira 
Gloria, 04521-4093548 oder pasto-
rin.deoliveiragloria@kirche-eutin
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 1. Februar 2026: 72. Landesschau 
des BBK-SH 
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonn-
tag/Feiertage 11:00-17:00 Uhr. 
Finissage am Sonntag, 25. Januar um 
15 Uhr. 

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Öffnungszeiten bis 25. Januar: Diens-
tag bis Sonntag von 12 bis 16 Uhr.

MALENTE
Heimatmuseum Tewes Kate, 
Sebastian-Kneipp-Straße 1

Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 
14 bis 17 Uhr.

SÜSEL
St.-Laurentius-Kirche

24. Januar bis 18. Februar: Frauen im 
Widerstand – gegen den Nationalso-
zialismus. Öffnungszeiten: Täglich 
von 9 bis 17 Uhr.

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz
gekennzeichnet

FREIZEIT
AHRENSBÖK

Sonntag, 25. Januar
15 Uhr „Ein stummer Hund“, Film 
über Korbian Aigner, Gedenkstätte 
Ahrensbök

EUTIN
Sonntag, 25. Januar

11 Uhr Matinee zum Jahresauftakt, 
Landesbibliothek, Kundenhalle der 
Sparkasse Holstein

Mittwoch, 28. Januar
15 Uhr Kinderchor-Musical „Elli und 
der Turm“, Michaeliskirche, Gemein-
desaal

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2

Dienstag
10-11.30	 Uhr: Eltern-Babytreff und 
Hebammensprechstunde, Freischütz-
straße 2 

Mittwoch
14 bis 16 Uhr Nähtreff im Tageszent-
rum Eutin, Die Brücke, Albert-Mahls-
tedt-Straße 32 (Beginn ab 4. Juni)

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin (14tägig mit 
Sozialberatung), Freischützstraße 2, 
Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-12	 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Familienzentrum Eutin, Frei-
schützstraße 2
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

MALENTE
Montag

15.30 bis 17 Uhr: Eltern-Baby-Treff, 
Familienzentrum Eutin, AWO-Kin-
derhaus, Kellerseestraße 22

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

SCHÖNWALDE
Mittwoch, 28. Januar

19.30 Uhr Klön-Abend, Geschichten 
aus und über Schönwalder Häuser, 
Dorf- und Schulmuseum

Montag
19.30 bis 21 Uhr Proben des Kir-
chenchores „Dreiklang“, Kirchenge-
meindesaal, Jahnweg 6

Mittwoch
10-11.30	 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.
Winterpause bis zum 24. Januar!

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16 
bis 18  Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate, 

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 17 Uhr. 

EUTIN
Bahnhof Eutin, Bahnhofstr. 23-25

Bis 31. Januar: Adventsausstellung 
des Kunstkreises Eutin. Finissage am 
31. Januar um 15 Uhr

Forum Eutin, Bismarckstraße 2
Bis 29. Mai 2026: „Lebenswege“ mit 
Gudrun M. Günther und Vera Beh-
rendt.  
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr und Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 15 bis 18 Uhr. 
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

1. bis 25. Januar
13 Uhr Rundgang durch die Beleta-
ge, Schloss Eutin

MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

KOMMUNALPOLITIK
BOSAU

Montag, 26. Januar
19 Uhr Sitzung des Bau-, Verkehrs- 
und Umweltausschusses der Ge-
meinde Bosau, Haus des Kurgastes, 
Bischof-Vicelin-Damm 11

Dienstag, 27. Januar
19 Uhr Sozial-, Schul-, Kultur- und 
Jugendausschuss der Gemeinde Bo-
sau, Haus des Kurgastes, Bischof-
Vicelin-Damm 11

EUTIN
Dienstag, 27. Januar

18.30 Uhr Tagung des Hauptaus-
schusses der Stadt Eutin, Mensa, Al-
bert-Mahlstedt-Schule

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 2. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppe für 
Kinder und Jugendliche, Hospizini-
tiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
14 bis 16 Uhr Offener Treff, Die Brü-
cke Lübeck und Ostholstein gGmbH, 
Albert-Mahlstedt-Straße 32

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT

Veranstaltungen
www.der-reporter.info
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19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag im Monat
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20, Trauertelefon 04521-
401882 (AB)

Jeden 3. Dienstag
15 bis 16.30 Uhr Offener Trauertreff, 
Hospizinitiative Eutin e.V., Anmel-
dung unter 04521-401882 (AB)

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 2. Mittwoch
19 bis 20.30 Uhr Eltern-Trauergruppe 
der Eutiner Hospizinitiative, Albert-
Mahlstedt-Straße 20, Kontaktaufnah-
me unter 04521-401882

Jeden 3. Mittwoch im Monat
17 - 20 Uhr Uhr Trauer und Klöße, 
Kochgruppe, Eutiner Hospiziniti-
ative, Albert-Mahlstedt-Straße 20. 
Anmeldung erforderlich (Tel. 04521-
401882 oder 04521-790776)
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 
32, Anmeldung bis Mittwoch unter 
04521-790985

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

SPORT
EUTIN

Samstag, 24. Januar
9.30 Uhr Hallenturnier „Budenzau-
ber 2026“, Hallenturnier der Di-
Jugend und Frauen, Hans-Heinrich-
Sievert-Halle, Holstenstraße

Sonntag, 25. Januar
14 Uhr Turnier Hallen-Inklusionscup 
von BSG und OHHGG, Hans-Hein-
rich-Sievert-Halle

Montag
11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

MALENTE
Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)

15 bis 16.30 Uhr: Tanz Dich fit bei 
der AWO, im AWO-Bürgerhaus Ma-
lente, Infos bei Monika Kilian unter 
04523-9589573

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

THEATER
EUTIN

Samstag, 24. Januar
19 Uhr Heute wie Damals? – Basie-
rend auf Zitaten von Margot Fried-
länder u. a., Studiobühne Vielklang, 
Janusstraße 2b

Sonntag, 25. Januar
18 Uhr Heute wie Damals? – Basie-
rend auf Zitaten von Margot Fried-
länder u. a., Studiobühne Vielklang, 
Janusstraße 2b

SÜSEL
Samstag, 24. Januar

19.30 Uhr Kutter Nummer – Lust-
spiel, NDB Süsel, Kulturscheune

Samstag, 31. Januar
19.30 Uhr Sneestorm, Komödie, 
NDB Flensburg, Kulturscheune

VEREINE
AHRENSBÖK

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

EUTIN
Sonntag, 25. Januar

11 Uhr Durch die Holsteinische 
Schweiz, Wanderverein-Ostholstein, 
Treff: Berliner Platz

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstät-
ten „Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag (14-tägig)
15 bis 16.30 Uhr Tanz dich fit, AWO, 
Bürgerhaus, Infos bei Monika Kilian 
04523-9589573

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

RAT & SELBSTHILFE

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei

Montag, 26. Januar
Schönwalde: 11.25 bis 12 Uhr Schu-
le, Am Ruhsal 6; 16.30 bis 17 Uhr 
Schule, Am Ruhsal 6; Schwienkuhl: 
13.40 bis 13.55 Uhr, Bushaltestelle, 
Diekstraat 24; Bergfeld: 17.10 bis 
17.25 Uhr Am Clasberg 2

Dienstag, 27. Januar
Kasseedorf: 9.40 bis 10 Uhr Kin-
dergarten, Oldenburger Straße 4; 
Bujendorf: 10.15 bis 10.45 Uhr Kin-
dergarten, Dorfstraße 1; Süsel: 11 bis 
12 Uhr Kindergarten, Am Schulzent-
rum 2; Kesdorf: 14.10 bis 15 Uhr An 
der Auwisch 3; Ottendorf: 15.10 bis 
16.10 Uhr Bushaltestelle, Holmkamp 
9; Süsel: 16.25 bis 17.25 Uhr DRK, 
Neustädter Straße 12

SPORT VEREINE VEREINE

Ein Spätwinter-Liederabend
Kleinmeinsdorf (t). Kul-
tur vom Feinsten steht am 
Sonnabend, 31. Januar, um 
17 Uhr in der Lutherkirche 
Kleinsmeinsdorf auf dem Pro-
gramm: Die Sopranistin Eva 
Monar präsentiert, begleitet 
von Daiva Krätzig am Klavier, 
einen „Spätwinter-Lieder-
abend“. Auf dem Programm 
stehen Lieder von Franz 

Schubert, Robert Schumann, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Johannes Brahms, Mozart, 
Edward Grieg, Giulio 
Caccini, Henry Duparc, 
Leo Delibes und Stefano 
Donaudy. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten. 
Platzreservierungen sind 
unter Telefon 0172-9929484 
möglich.

Kreis erweitert 
Ausbildungsangebot

Duales Studium der Gefahrenabwehr und 
Bundesfreiwilligendienst

Eutin (t). Der Kreis Ostholstein 
baut sein Ausbildungsportfolio 
weiter aus und schafft jetzt neue 
Möglichkeiten für junge Men-
schen, Theorie und Praxis mit-
einander zu verbinden. Zum 1. 
September 2026 startet erstmals 
das duale Studium „Manage-
ment in der Gefahrenabwehr“. 
Die Studierenden werden im 
Fachdienst Bevölkerungsschutz 
und Ordnungsangelegenheiten 
eingesetzt und erhalten dort früh-
zeitig praxisnahe Einblicke in die 
Aufgaben der Gefahrenabwehr. 
Das Studium verbindet wissen-
schaftliche Inhalte eng mit der 
beruflichen Praxis. Die Studien-
gebühren sowie das Studienent-
gelt übernimmt der Kreis. Ziel 
ist es, qualifizierten Nachwuchs 
für den öffentlichen Dienst zu 
gewinnen und gleichzeitig einen 
Beitrag zur Sicherheit und zum 
Bevölkerungsschutz zu leisten. 

Interessierte können sich bereits 
jetzt bewerben. Die Stellenaus-
schreibung ist auf der Homepage 
www.kreis-oh.de zu finden. 
Darüber hinaus ist der Fach-
dienst Natur und Umwelt als 
Einsatzstelle für den Bundes-
freiwilligendienst anerkannt. Ab 
August 2026 können Freiwil-
lige dort Einblicke in den Um-
welt- und Naturschutz sowie in 
die naturbezogene Arbeit der 
Kreisverwaltung erhalten. Das 
Taschengeld wird vom Kreis 
Ostholstein gezahlt. Auch hier-
zu wird der Kreis Ostholstein 
zeitnah eine entsprechende Aus-
schreibung veröffentlichen.
„Mit diesen neuen Angeboten 
fördern wir gezielt junge Men-
schen, verknüpfen Theorie und 
Praxis und stärken zugleich die 
Zukunftsfähigkeit des öffentli-
chen Dienstes“, betont Landrat 
Timo Gaarz.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Herings-Fest in Wismar & Räucherei Insel Poel

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen bei der feierlichen Eröff -
nung der berühmten „Heringstage in Wismar“ mit der traditionellen Anlan-
dung der Heringe im alten Hafen von den Fischkuttern mit viel Musik und 
dem sich direkt anschließenden großen Herings-Festumzug mit den tradi-
tionellen Heringskarren und mit Musikkapellen zur großen Eröff nung auf 
dem Marktplatz, wo an vielen Schlemmerständen von Fischern der frisch 
gebratene Hering aus der Pfanne angeboten wird, dazu viel fröhliche Live-Mu-
sik. Anschließend kurze Weiterfahrt auf die malerische Sonnen-Insel Poel im Fahr-
wasser vor Wismar zum leckeren Mittagessen in der berühmten Insel-Räucherei mit 
einem reichhaltigen „Räucher-Fisch-Teller“ mit 5 verschiedenen Räucher-Spezialitäten, 
Bratkartoff eln und Salat (alternativ: Fleischgericht). Freizeit zum Frühlings-Spaziergang 
im berühmten Seebad Timmendorf auf der Insel Poel und Rückfahrt in die Hei-
matorte. Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour! Reisetermin: 14.03.2026 (Samstag)     

 Komfort-Hotel mit Halbpension  „all inclusive“-Getränke-Paket zum Abendessen  Sauna im Hotel
Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen bei der großen Reporter-Muttertags-

Sonderfahrt mit vielen besonderen Höhepunkten im schönen Komfort-Hotel 
zum Superpreis als großes Dankeschön unseres Verlages für viele tausend 

begeisterte Leser-Reisen-Gäste im letzten Jahr! Lassen Sie sich an-
genehm überraschen und begeistern und freuen Sie sich auf den 

Frühlings-Genuss nach nur kurzer Anreise in einem zauberhaften deut-
schen Nationalpark zum Superpreis!

Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Bus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour!
 2 x Übern. im Komfort-Wellness-Hotel mit WLAN kostenlos 2 x Schlemmer-Früh-
stück vom Buff et  2 x Abendessen vom Spezialitäten-Buff et  „all inclusive“-Ge-
tränkepaket zur Speisezeit zum Abendessen in Hotel (Weine / Biere / Softdrinks / Säfte) 
 Kostenlose Nutzung der Sauna  Alle Panorama-Rundfahrten & Ausfl üge vor Ort   
 Reisetermin: 08.-10.05.2026   Kurtaxe vor Ort zahlbar!

Große Muttertags-Blaufahrt zum Superpreis

In einer der besten City-Lagen Berlins erwartet unsere Leser:innen, im internationalen Komfort-Class-Hotel in Top-Lage 
in der Nähe vom Ku’damm und dem KaDeWe, ein exquisites City-Schnäppchen-Weekend mit der großen Verlags-
Sonder-Reise mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et und komfortablen Hotel-Zimmern zum Genießen. 
Höhepunkt der Reise ist sodann der Besuch im Friedrichstadtpalast  inklusive Hin- und Rück-Transfer mit der 
nagelneuen Groß-Revue like Las Vegas mit „Blinded by Delight“ inklusive Eintrittskarten für die Abend-Vorstel-
lung (Höherwertige Eintrittskarten in allen Kategorien bei uns buchbar!) Erleben Sie die umjubelte teuerste und 
aufwendigste Super-Show des Friedrichstadtpalastes auf der größten Theaterbühne der Welt. Nach dem reich-
haltigen Frühstücks-Buff et genießen unsere Leser:innen am 2. Tag die große  Stadtrundfahrt Berlin mit fachkundiger 
Reiseleitung mit „Herz und Schnauze“ zu den Höhepunkten der Bundeshauptstadt, die Rückfahrt ab Berlin erfolgt erst 
um 15 Uhr. Busfahrt direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour!  Neuer Zusatz-Termin: 21. - 22.03.2026

 Eintrittskarte zur nagelneuen Super-Revue „Blinded by Delight“
City-Schnäppchen Friedrichstadtpalast BerlinCity-Schnäppchen Friedrichstadtpalast Berlin

 Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour!  3 x Übern. im Winzer-Hotel nebst Gästehaus direkt am Rhein mit 3 x 
Schlemmer-Frühstück vom Buff et  3 x Abendessen im Hotel als Buff et oder 3-Gang-Menü  Gr. Panorama-Ausfl ug zu den „Höhepunkten am Rhein“ mit Besuch im Wein-

städtchen Rüdesheim mit Freizeit zum Bummel in der „Drosselgasse“ 
und mehrstündige Erlebnis-Schiff fahrt entlang des Mittel rheins 

„rund um die Loreley“  Gr. Erlebnis-Ausfl ug in die verträum-
ten Mosel-Weindörfer entlang der Uferstraße und der Mo-

selschleifen in die vielbesungene Weinstadt Cochem mit 
Freizeit und Erlebnis-Schiff fahrt Mosel auf schönster 
Strecke mit eindrucksvoller Schleusenfahrt  Gele-
genheit zur zünftigen Weinprobe beim Winzer mit 5 

Weinen   Reisetermine:
11.-14.06.2026 (Sommer-Genuss)

 03.-06.09.2026 (Weinlese)

Oster-Geschenk-Idee: „Zu Gast beim Winzer“ 
Preisknüller an Rhein & Mosel mit 2 herrlichen Fluss-Kreuzfahrten 

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen zum einmaligen Superpreis im traditionellen Winzer-Hotel mit Sauna direkt am Rhein in der 1. Reihe an der Uferpromenade mit 
komfortablen Hotel-Zimmern und lobenswerter rheinischer Gastlichkeit vom großen Frühstück vom Buff et bis zu den abendlichen Schlemmer-Buff ets & Menüs. Umgeben von welt-
berühmten Weinbergen genießen unsere Gäste zudem preisinklusive herrliche Panorama-Ausfl üge und zwei Fluss-Kreuzfahrten auf Rhein und Mosel. 

HP nur

222,00

EZ + 99,- Euro
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